
























































































































J. W y g a s c h
A rchitekt und Maurermeister.

Technisches Bureau und Baugeschäft.

M a i 1900.,

Hiermit mache die ergebene Mittfaeiiefigj

dass für den Umbau des ßeuthner Hotels, jetzt

des HerreD Mannheimer Simenauer gehörig, auf

den OonseBS2.eicbfiU-ngeo ich als aasführeßder

Maurermeister angegeben und daher auch von

der Behörde aus aufgefordert bin, die Ver¬

antwortlichkeit zu übernehmen.

Diese Verantwortung kann ich aber nicht

übernehmen, da die letzthin von der Baupo¬

lizei angeordneten Verfügungen einer Ändern

z,ur Ausführung übergeben sind.

Da Coostruktionen in Bisen speciell

bei solchen gefährlichen Umbauten, sehr sorg¬

fältig gemacht werden müssen, allere Anschein

aber darüber weggepfuscht, resp. die Hälfte

vergessen werden soll, so muss leb sogar die ]

Verantwortung für meine eigenen contraktlich j

auszuführenden Arbeiten ablehnen, da1doch

selbstverständlich eins voiri Ändern abhängig

isi. |

Die

’An die

Wohilobliche .Polizei-Verwaltung

BBÜlHl,k 0/8.



Die an der Nachbarseite hinter 2 Quer¬

wänden fassenden träger vermisse ich, des¬

gleichen slpd die bis.dato gebrachten Anker

nicht zm Anziehen mit .Schraubengewinde vor¬

gesehen, ein -eichen, dass ;der Ausfuhrende

entweder darüber wegpfusehen will oder von

einefli Umbau keine Ahnung hat.

Boolaehtungsvoli!

/ J. Wygasch
7 Oberschi. Cementdielen Ä Kunststeinfabrik

Bau -urStuckgeschäft.















































































































IV,1761

8. dovsmber 1901

4 ü.103/22 01.

Es wird um gefällige Rücksendung der Bauacten betreffend das

Haus Ritterstrasse Nr.l hierselbst ergebenst ersuQht.

An

das Königliche Oberlandesgericht

zu

Breslau















5 . Ru naljmen, bqtef)unggrDeife Rbmeicf)ungen t)on ben Reftimmungen

bet Regierung = o eit)erorbnung oom 2 2 . September 1 902 unb

Rbmeichungen non ben genehmigten planen, fomie Renberungen bet

Rnlage finb nur mit unferer (Genehmigung guläffig. Vefetere ift normet

unter S3cgeichnung bet erteilten Rauerlaubni nach Saturn= unb

Shgebuä)-Rmnmer bei itn 31t beantragen.

7.D i.e. Grundle itan en m|lssen ausre ic h e n d mit Se ini gaingsöffnungen

teils mit Kappen undj teils mit Bügelverschlüssen versehen wer¬

den.
..................................................... 0 r

8.Sämtliche Steigeleitungen müssen an den unteren Endenunte

mauert ’werden ... ’"... "

9.1)ie höchsten Stellen aller Geruchverschlüsse müssen in den

Fallst ran.g...en.t.lüft.en.Ausnahme hierv.on ..nach.t. -Q.in.z.i.g...d,as ’us—

Ih Ron bem (Maubni fd)ein 3U 1 ift eine Reinfd)rift unb eine Rbfdjrift

3U fertigen.

Riit jcber berfelben ift eine Ru fertigung ber pcidjnungen 31t oerbinbcn.

SBie Reinfd)rift erhält ber Rbreffat gegen Reljänbigung fd)ein.

2)ie Rbfd)rift ift am Schluffe mit ber luffcf)tift ,,Rn ben ,fhmalifation s

praedoerbanb I)hr" 3U oerfehen unb teuerem 3U übermitteln,

irr. (53. R. bem T. o ei , ommiffariahjur ,ftemdni .

IV. put ben Rften mit Reb. Sd)ein. ^

nie Polizei=Pern altung.



gussbecken in der an der Synagogengasse gelegenen Küche

sowie die Gpülwanne in Crdinkren SchankU1u
10. Die Pissoirrüume müssen eine mindestens 1,20 m hohe Wandbekleidugg

von Schiefer-oder Torfittplatten erhalten und ein jeder Pissoir¬

raum ist mit O lsyphon zu versehen,

11. Der Klosett- und Fissoirraum dos ordinären Schanklokals muss durch

einen neu anzubringenden Licht sc liäcTvCVairekt Licht und Luft von

aussen erhalten.

13. Die bestehenden 65 mm. 0 F’alleitungen können widerruflich weiter benutzt

werden, jedocbh müssen dieselben als Sntlüftungsleitung über Dach ge¬

führt werden.

13.Dür Wasserzuleitungen, die Spülkasten sowie die Spülklose tts selbst müs¬

sen sicher gegen F’rost geschützt werden.Beizung ist dringend erforder¬

lich,

14. Die mit Projekt mit grüner F’arbe eingetragenen Aenderungen bezw. Vervoll¬

vollständigungen müssen bei Ausführung der Installationsarbeiben genau

beachtet werden.



































































V,

1. An den pp.

Wir erinnern an die Erledigung unserer Verfügung vom

gedrohten Zwangsverfahren Fortgang gegeben werden m LISSte,|

falls uns die geforderte Bescheinigung über den Zustand

der Bogenlampen - Anlage nicht binnen 2 Wochen zugeheft

sollteo

2 0 Nach 3 Wochen,,

V

rv Die Polizeiverwaltung





















Reuthen Ö.-S,, den... 13. März

Die Polizei-Ueru)altung.

0s wird ersud)t, in der Antwort uorstebendes
ßesd)äftszeicben anzugeben.

Zum gefl. Schreiben

2.S.100/11.
lüÖ.

Wir ersuchen um Rücksendung der Hausakten

f a l l s d iesel’ben dort ent =

hehrlich sind.

J. V.

das Königliche Landgericht

Ferienkammer

hier.





















I.) Not. Hier stehen nur noch die Säle Ritt

Schneiderstraße 2

zu Versarrnnlungs- bezw. zu Wahlzwecken zur offent=

liehen Verfügung.

2.J R,
Pol.Jnsp.

um Äußerung ob gegen }die Einrichtung eines Kinos

im H eißen Adler” Bedenken geltend zu machen sind/,
f 0

welche Bedingungen im, ..polizeilichen Jnteresse noch

Bth. ,1,-27 .dl. 17.

.. D. P., V;



Die PolizeiVerwaltung.

IV,

Beuthen 0/ ..den .Dezember 1917.

aV
1. An Herrn Paul Langer, hier. - Beh. Schein. -

Auf den Antrag vom S.v. Mts. wird unbeschadet

etwaiger Hechte Dritt.er die polizeiliche Erlaubnis erteilt,

auf dem Grundstück xiitter,straße ’lir. 1 hierselb st nach Maßgabe

der beigeheftoten Zeichnung den in I. Stockwerk; telegenen

Saal für kinematographisehe Vorführungen unter den nachstehen=d

den Bedingungen einzurichten. -

Sei der älnri htung und Benutzung des Lokals

sind die Bestimmungen der BaupolizeiVerordnung vom 29. Mai

1910 und die der l:egiernngspolizeiVerordnung vom 18. bunt 1909
3. Juli 1913

zu beachten.

Insbesondere werden die nachstehenden edin=

gungen zur genauen Befolgung festgesetzt:

I.) Die Haupttreppe ist nach der in der Zeichnung vorgesehenen.

- ./eise zu verbreitern und teilweise zu erneuern.

2..) Bas loländer des Balkons vom Vorführungsräume ist auszubes=

aern.

.) Der Dach.no len Aber dem Kinosaal ist zu räumen m d das de=

länder zu demselben ist durch einen Querriegel zu sichern

und abzuschli eßen.

4.) Die Sitzreihen müssen nindo ;ena 70 cm von einander ent=

fernt sein.

k.) Die beiden Aus nach den Straßen sind mit nach außen

aufschlagenden Türen und mit AüiliSs. ern wie ooi Ion Theater=

türen zu versehen.

6.)



G.) Die Bestie rangen der H 3, 4, b, 6t V,STi, 10 und 11 der Re=

gieningspolizeiverordziung betreffend die Sicherheit in

)iinomatographen vom ,.. Juli 191h sind genau Inno zu. halt;en.

.) .-:1t den Vorführungen darf erst begonnen werden, nachdem der

Saal den vorstehenden Bedingungen entsprechend, eingerichtet

und eine besondere Erlaubnis zu den kinematographisehen

Vorstellungen erteilt ist.

2. Vorlage dem Büro II wegen Baugebühren .

3. Einzutragen ins Baujournal.

4. Rückgabe

Pol. Insp.

II. Pol. Kom

I b

zur Kenntnis .

5. Rach 2 Wochen. ( Stadt bauamt zur Prüfung. ]



Verhandelt!

Qeuthen 0/3.,den 3,

Mit den in der Genehmigung vom

1.Dezember 1917 - IV. gestellten

Bedingungen erkläre ich mich ein=

verstanden und verpflichte mich, das

Kinematographenlokal denselben ent=

sprechend einzurichten und die fertig=

Stellung des Lokals ahzuzeigen.

v. g. u.

Geschlossen.

















Die PolizeiVerwaltung.

IV.

11. Januar

J / A n den Kinobesitzer Herrn Paul Langer, hier.

Be5 Prüfung der Einrichtung des Klnematographen=

theaters im Hause Ritterstraße Nr. 1 hierselbst wurden folgen=

de Man,gel festgestellt:

1.) Der Handlauf bei der Haupttreppe ist noch an=

zubringen.

2.) M e Tür des Vorführungsraumes ist mit einem

Schnappschloß zu versehen.

3.) Vor dem Ofen im Zuschauerraum ist ein Ofen =

blech anzubringen.

4.) Die unteren beiden Flügel bei dem ersten Pen=

ster neben dem Haupteingang des Saales sind mittelst Eisenbän=

der daxxernd gesehlos: en zu halten.

Im bau== und feuerpolizeilichen Interesse geben wir Ihnen

auf, die vorbezeichneten Mängel binnen einer Woche abstellen

bezw. die Arbeiten ausführen zu lassen, zur Vermeidung der

Ausführung des G-eforderten im Zwangswege auf Ihre Kosten m d a

vorheriger Einziehung eines angemessenen Kostenvorschusses.
vor Erteilung.

Vor Abstellung der Mängel"ühd ei:herü)esondören Erlaubnis

darf mit den kinematographischen Vorstellungen nicht begonnen

werden.

2 . G.R.

dem Stadtbauamt u.

II. Pol.Kom.

zur Prüfung, ob die Mängel beseitigt si

3. Hach 1 Woche.









I.) Am dem Hausbesitzer Herrn. Paul Langer, M e r.

Auf den Antrag vom 7.Mai d.Js. wird Ihnen hiermit unbe=

schadet etwaiger Rechte Dritter die je rzertwid

polizeiliche Erlaubnis erteilt, er litterstr .1

an der Synagogengasse .gelegene Eligang tor so zu verändern, daß

der bisher vorhandene 50 cm tiefe Anschlag in Wegfall kommt.
y ___ f / t

nach Innen aufschlage

Es ist ein Anschlag von 12 cm vorzusehen.

2.) Vorlage dem B. II. Baugebühren.

3.) Einzutragen im Baujournal. Nr....

4.) II. Pol.Korn,

zur Kenntnis.

5.) Dem Stadtbauamt

zur Prüfung der Bauausführung.

Beuthen O/S., den 10. Mai 1918.

IV. Die Polizeiverwaltung.



dem Stadtbauamt

hier

I.) C.R.

mit dem Srsuchen um Begutachtung, ob dagegen,

daß das Tor derart verschmälert worden iöt, daß

v es als Einfahrtstor nach dem Hofe nicht mehr

verwendet werden kann, keine Bedenken geltend

zu machen sind.

2.) Nach 1 Woche.

Beuthen O/S., eien 31. Mai I 18.

Die Pplizeiverwaltung.





Beuthen o /s ., den 27, August 1922s

In der Anlage überreiche ich ein

B latt Zeichnungen in doppelter Ausfer¬

tigung zur Vornahme baulicher Verän¬

derungen und zwar zum Anbau an die be

stehenden Aborte und Errichtung einer

Wand im Haupttreppenflur zweck Erlan¬

gung eines benutzbaren Raumes fü r das

Restaurant im Erdgeschoss meines Grund¬

stücks R itterstrasse fr. 1 hierselbst

mit der ergebenen B itte,

mir die baupolizeiliche Genehmigung

hierzu geneigtest zu erteilen,

Einem geneigten Bescheide entgegense¬

hend,

mit vorzüglicher Hochachtung

An

die Polizei Verwaltung

Beuthen o/s.



































J o s e f S w i e n f y
BAUGESCHÄFT
_ _ _ _ _ -

Beuthen O.-S.
Büro und Lagerplatz:
Kasernenstraße 10

Gegründet 1912
Bankkonto: Stadtsparkasse Beuthen Nr. 5855

Deutsche Volksbank Beuthen O .-S ,____

Sw/K BEUTHEN O.-S., den
Ruf Nr. 4767

19 a Dezember

Herrn

Gbdrbürgermeister als

Gr tsPolizeibehörde /

Betr. Grundstück Friedrich-Wilhelm-Bing yFc ke Sftnagogengas e:
Herrn Hotelbesitzer Lunker gehörend. ^

Der Gr da ung ha lb e r teile ic h Ihn en h öf1 ic hs t mi t,

dass ich das eibet die 2 Fenster, welche den Abschluss

des Thalia-Theaters bilden, mit Holz verschalen werde und

aussen mit Pappe benageln.

Die Fenster sind der Art beschädigt, und sollen im

Fr’ühjahr bei der Renovation der Fassade vermauert werden.

Heil H itler!

Fall Gebühren in dieser Sache entstehen sollten, bitt.e ich

mir diese in .Rechnung zu stellen.



KARL WIENERS BEUTHEN OS. den
Parkstr. 1 b Tel. 3864

12. 6. 42

An den ^

IHerrn Oberbürgermeister
als Ortspolizeibehörde

BeuthenO/S

Betr. Umgestaltung der Aussenfront
der Thalia lichtspide

Da infolge des Krieges das Anfertigen der, in Lichtspiel¬

theatern üblichen Reklame-Leinen-Schilder, unmöglich ge¬

worden ist, sind wir gezwungen die Aussenfront der Thalia

lichtsoiele umzugestalten.

Ich überreiche Ihnen beigeschlossen 1 Zeichnung in zwei¬

facher Ausfertigung, mit der Bitte die Ausführungen der

Arbeiten zur Umgestaltung der Aussenfront zu genehmigen.

Heil /Hitler!







Arbeitsamt Beuthen O.-S.
Postscheckkonto Breslau Hr. 37831.

Reichsbank-Girokonto Beuthen O.-S. Konto Nr. 899/151.
Nebenstelle: Randsdorf, Fernruf Martinau 318

B Scharley, n Scharley 53037
B Tarnowitz, ,, Tarnowitz 34

G-Z--IH--g-Batt-QO /15 /Re /D.
ln allen Zuschriften und bei Zahlungen anzugeben.____________

Beuthen O.-S., den
Kattowitzer Straße 35
Fernruf: Sammelnummer 3316

.13., 6.M....1SA2.

An den
Herrn Oberbürgermeister
als Baupolizeibehörde

B e u t h e n O/S

Betrifft: Umgestaltung der Außenfront der Thalia-liehtspiele, Beuthen O /B
Ritterstr. 1

V o r g a n g : Ohne
BauherrT Karl Wieners, Beuthen O/S,, Parkstr. 1h

Gegen die Durchführung obengenannter Arbeiten werden keine
Bedenken erhoben.















Beutherk, den Io Nov.

ia die BaupolizeiVerwaltung der Stadt
Beuthen O/S

liegend überreiche ich eine Sitzplatzanordnung , wie diese von der

PolizeiVerwaltung mit dem Schreiben vom /lh-Ä .193o fordert worden ist

mit der Bitte um Prüfung und Gen hmigung.

Beuthen,den Io, November I93o



D. St . P. V,

-60 -

Bth., d. 4 0 12.1930.

1 . ) An

den KinoBesitzer

Herrn Alfred G a 1 w a s ,

h i e r .

B rüningstr. 1,

,Betr.: Sitzplananordnung für das Thalia-Kino,
hier, R itteT strasse N r.l.

e r . B.

ab: In der Anlage übersenden wir ein Exemplar des uns

’eingereichtenPlanes, der daselbst zum Aushang gelangen

kann.

S, t. Wir ;eisen jedoch ausdrücklich darauf hin, dass mit

der Prüfung und Aushändigung des Planes keineswegs eine

Genehmigung a lle r Zustände auf dem Grundstück verbunden

i s t . Der Plan dient vielmehr le d ig lic h zur Orientierung

der A ufsichtspolizei und des Publikums.

2 . ) Der beiliegende Plan i s t dem Schreiben zu I .) beizufügen.

S.) Für die Prüfung des Planes is t Vorl.wegen Erhebung

einer Baupol.Gebühr von 5 ,- RM gemäss 4 Z i f f .14 der

Gebührenordnung zu fertig en .

4 . ) B.
41

mit dem Ersuchen um Erledigung und Beifügung des
w eiteren Vorganges.

5.) M. 2 Wochen.







Bericht !

A nlässlich der Prüfungjler eingereichten Pläne für
die Sitzplatzanordnung i s t dasV halia-Tiieater) e irCT Cin-"
gehenden Untersuchung unterzogen worden, die in feuer-und
b au p o lize ilich e r Hinsicht folgendes Ergebnis gehabt hat:
1.) Der in 8 der 11 V orschriften für L ic h tsp ielth eate r tf

vom 19.Januar 1926 geforderte 6,oo m b re ite Abst’and
der Umfassungswande der L ic h tsp ielth eate r von M’achbar¬
grenzen wÄ jk in der .Synagogengasse um 2,oo m unter¬
s c h ritte n ,

2.) Die Docken über und unter dem Zuschauerraum sowie die
der Flure sind entgegen den Bestimmungen des 9 in
nur feuerhemmender Bauweise ausgeführt.

S.) Die Treppen entsprechen z.T .nicht den V orschriften.
a) Nach 12 Abs.l sind die Treppen von L ich tsp iel¬

theatern, die im ersten Obergeschoss liegen, und
über denen sich Bäume zum dauernden Aufenthalt von
Menschen befinden, in feuerbeständiger Bauweise
herzustellen.

b) Die Stufenmaie entsprechen nicht den. V orschriften
des 12 Abs. 5. Der Abstand der Türen von der
Treppe i s t zudem geringer als gefordert.(O,öOm).

c) Der Raum unter der Treppe i s t nach 12 Abs.6 von
Verschlügen fre i zu halten.

4.) Die Türen sind 1,50 m b re it und in der Mitte g e t e il t.
N ach’ 13 sind Türen von 1,50 m B reite nur dann zu¬
lä ss ig , wenn der Hauptflügel l,oo m b re it und der
feststehende Flügel le ic h t zu öffnen i s t .

5.) Die Bewohner der im I I . Obergeschoss liegenden Woh¬
nungen sind auf die Mitbenutzung der Haupttreppe
( Publikumszugang ) angewiesen. Verstoss gegen 13 Abs.2

6.) Die Anordnung der beiden Ausgänge an einer Querseite
erscheint nach den Forderungen des 17 Abs.2 bedenk¬
lic h . ( Saallänge 17,29 m ).



7.) Die S itz b re ite und - tie fe lie g t unter dem gefor¬
derten Maß 0,80 . 0,50 m. ( IS.) Bei vorschriftsm äs¬
sig er Sitzplatzanordnung i s t nur e,ine Belegung mit
258 S itzplätzen möglich. Augenblicklich vorhanden
sind .302 S itz p lätze.

’f . ) Der Bildwerferraum i s t gemäß Abschn.4 in Ordnung.
--"’Inwieweit bei dem schon vor In k ra fttre te n der ange¬

zogenen Bestimmungen bestehenden Theater, den For¬
derungen zu l.) bis 7.) nachzukommen is t, hat die
Baupolizei gemäß 78 ( Ü’bergangsbestimmungen ) zu
bestimmen. Die Ent.scheidung t r i f f t in le t z te r Instanz
der Regierungspräsident.

Hierzu bemerken wir:
Der unter

Z iff. l) beanstandete geringe Abstand der Umfas¬
sungswände lä s s t sich nicht abändern, er
scheint aber, de’r auch im Nachbarhaus
bestehenden Öffnungen wegen, sehr bedenk¬
lic h .

2) Die Decken sind in feuerbeständiger Bauwei¬
se auszuführen, Wenigstens soweit über
ihnen Wohnungen liegen.

3a) In Anbetracht def Mitbenutzung durch die
Hausbewohner muss die Haupttreppe in Mas¬
sivbauweise h e rg e s te llt werden.

3b) Bei dem Neubau der Haupttreppe müssen die
geforderten Stufenmaße u.s.w. eingei,-alten
werden.(Die massive Nottreppe könnte, da
ihre Mängel nicht sehr w esentlich sind,
belassen ’.;erden. J

4) Die Türen sind den Forderungen gemäss ab¬
zuändern.

5) Ohne ganz einschneidende Grundrissverande¬
rungen i s t die Durchführung der Bestim¬
mung ( besondere Wohntreppe ) nicht möglich

6) Eine Verbesserung der Verhältnisse wäre
nur durch Verbreiterung der Seitengange
zu erreichen.

7) Das A ufstellen einer vorschriftsm ässigen
Bestuhlung wäre sehr k o stsp ie lig und würde
auch durch die herabgesetztes P latzzahl
die W irtsch a ftlich k eit dos Unternehmens
in Frage s te lle n . ,



Wir weisen darauf hin, dass Herr Regierungs- und
Baurat F ritz e l gelegentlich des Deli-Theater-Neubaues
in einer Besprechung mit Herrn M.B.H. Salzbrunn, die
Schliessung des Thalia-Theaters dringend empfohlen
hat, f a lls sich die Beseitigung a lle r dort bestehenden
Mängel durch Umbau als technisch undurchführbar er¬
weisen s o llte . Wir halten indessen eine solche Maßnahme
unter den gegenwärtigen schlechten IFirtschaftsverhält_
nissen für eine grosse Harte.

Die unter Z iffer 1 und 5 fe stg e ste llte n Verstösse
sind nur durch weitläufige Umbauten zu beseitigen, die
einem Neubau gleich kämen. Die unter Z iffer 6 und 7 ge¬
forderten Änderungen würden durch ihre Ausführung und
Wirkung das Unternehmen w irtsch a ftlic h sehr stark ge¬
fährden. Von der Forderung, die Bestimmungen bezüglich
der Z iffern 1,5,6 und 7 durchzuführen, wird daher vor¬
läufig Abstand zu nehmen sein. Dagegen sind die unter
Z iffer 2, 3a und 3b geforderten Abänderungen innerhalb
eines Jahres, die unter Z iffer 4 genannten innerhalb
8 Wochen auszuführen.

Berthen 0 /3 .,den 23. 1. 1931.
St. A, 41.



1. )An

die Hausbesitzerin

Exau Emilie banger ,
hier.

Z.H. Ritterstr. 1.

i).St.P.V.

60.I S/,-’¬
. " 3 1 .

24.IX.1931.

Hei der aus Anlass der Prüfung der eingereichten

Pläne für die Sitzplatzanordnung im Thalia-Kino.Rit¬

terstr. 1 aus bau-, feuer- und geaundhei tspolizeili¬

chen Uründen vorgenoomenenRevision sind folgende Mängel

festgeotellt worden:

I.) Der in 8 der Vorschriften über die Anlage und

Einrichtung von Lichtspieltheatern sowie für die Sicher¬

heit bei Lieht spielVorführungen vom 19.1.1926 geforder¬

te 6 m breite Abstand der Umfaasungswände der Licht¬

spieltheater von den Machbargrenzen beträgt an der Syna¬

gogengasae nur 4 s.

])er beanstandete geringe Abstand der Urafassunga¬

wände ist wagen der auch im Nachbarhaus bestehenden Öff¬

nungen sehr bedenklich.

g.)Die Decken über und unter dem ZuBehauerraum so1ie
der

die Flure sind entgegen den Bestimmungen des 9 in nur

feuerhemmender Bauweise ausgeführt.

Die



Die Decken sind in feuerbeständiger Bauweise

auszufUhren, wenigstens soweit, als Uber ihnen Boh¬

nungen liegen.

3.) Die Treppen entsprechen zum Teil nicht den

Vorschriften.

a)Nach 12 Abs. 1 a.a.O. sind die Treppen von

Lichtspieltheatern, die im 1.Obergeschoß liegen

und über denen sich Bäume zum dauernden Aufentr

halt von Menschen befinden, in feuerbeständiger

Bauweise herzustellen.

Die Haupttreppe muss in Anbetracht der Mit¬

benutzung durch die Hausbewohner massiv herge¬

stellt werden.

b)Die ütufonmaße entsprechen nicht dem 12 Abs.5.

Der Abstand der Türen von der Treppe ist zudem

geringer als gefordert ( 0,80 m).

Die Haupttreppe muss neu hergestellt werde’

Hierbei müssen die geforderten Stufenmaße und 1

der Abstand der Türen innegehalten werden,

o)Der Baum unter der Treppe ist nach 12 Abs. 6

a.a.O. von Verschlagen freizuhalten.

i.) Die Türen sind 1,50 ra breit und in der

Mitte geteilt. Hach 13 sind Türen von 1,50 m

Breite nur dann zulässig, wenn der Hauptflügel

1 a breit und dar feststehende Flügel leicht zu

öffnen ist.

Die Türen sind diesen Forderungen ontspre-,

chend abzuändem.
5.)



5.) Die Bewohner der im 2.Obergeschoß liegenden Wohnun¬

gen sind auf die Mitbenutzung der Haupttreppe (Publikums¬

zugang ) angewiesen (Verstoß gegen 13 Abs. 2 ).

6.) Die Anordnung der beiden Ausgänge an eine= Quer¬

seite ist nach den Forderungen des 17 Abs. 2 bedenk¬

lich (Saallänge 17,29 m ).

Eine Verbesserung der Verhältnisse läßt sich nur

durch Verbreiterung dar Seitengänge erreichen.

7.) Die Sitzbreite und die Sitztiefe liegt unter dem

geforderten Maß 0,80 . 0,50 m ( 18 ). Bei vorschrifts¬

mässiger Sitzplatzanordnung ist nur eine Belegung mit

258 Sitzplätzen möglich. Vorhanden sind gegenwärtig 302

Sitzplätze.

Von den Forderungen zu 1, 5, 6 u. 7 werden wir mit

Rücksicht auf die schwerd wirtschaftliche läge widerruf¬

lich absehen. Es ist jedoch ein entsprechender Umbau oder

die Schließung des Theaters in den nächsten Jahren in Aus¬

sicht zu nehmen.

Die Mängel zu 2, 3a, 3b, 3c und 4 müssen beseitigt

werden.

Im bau-, feuer- und sieherheitspolizeilichen In¬

teresse wird Ihnen hiermit aufgegeben, die Mängel zu 2),

3a) und 3b) innerhalb eines Jahres, die zu 3c) und 4)

innerhalb 2 Monaten zu beseitigen, andernfalls die Aus¬

führung im Zwangswege auf Ihre losten nach Einziehung

eines entsprechenden Kostenvorschusses erfolgen müßte,
2.) Abschrift von l) erh.d. Kinobes.Alfred Gaiwas,hier,Dyngös¬

str.39 zur Kenntnis.
3.) N. 1 W. m.Z.U.









D.St.P.V.

-6U- 172ß r f

Bth. ,d,en 2U.3.31.

I .) Der..H,ausbesitzer Paul Langer ,

h ie r, B itterstraB e w r.l , b itte t ztir Beseitigung

der in der Verfügung vom 2 4 .Ü .3 1 zu 3 c und 4

angeführten Mängel um F r is t bis Ende J u li d .J s .,

weil bis dahin eine Renovation der Linoräume

vorgenommen wird, bei welcher Gelegenheit auch die

Mängel b e s e itig t ;erden.

2. J R.
41 Ü J(Ufit-B.R. Salzbrunn )

mit dem Ersuchen um AuBerung,ob Bedenken gegen

die nachgesuchte F ris t erhoben ;erden.

3.J F ris t 8 Tg.









3 0. Novem’ber 1931 ^

: c .4.0 ,39..T

9h 16.7. .e/1931. BetrIffr: Überwachung öffentlicher Versammlungs¬
räume, Lichtspieltheater pp.
Bericht vom 17-9-1931 - Nr.60 -

Zu den Feststellungen unter Nr. 21 der Nachwei¬
sung über die Thalia-Lichtspiele, Kitterstrasse 1 er¬
suche ich ergebenst um Bericht, welcher Bescheid dem
Besitzer erteilt v/orden ist, und welche Verstösse gegen
die polizei-lichen Bestimmungen zur Schliessung zwingen.

I.A.
gez. Br. Kaufmann.

An

den Herrn Oberbürgermeister
-als Ortspolizeibehörde¬

in Beuthen.





Erinnerung.

.Um- Erledigung der Verfügung vcr::

b e t r .

Epcfe ndung ,dür Haus-akten Sf r ..Kr.

geliehen worden sind ,wird

ersu ch t.

Beuthen O/S.,d .193

St.A. 60."An





Zu 60-172/31 and zu 60 Rtyg3 31.

Die T halia-L ichtspiele/ R i t t e r s t r .] /s in d im Jahre 1917

in dem früheren Saalbau/eingerichtet worden.

Die Prüfung der Ende 1930 zur Genehmigung eingereich¬

ten Bestuhlungspläne führte zu dem Ergebnisse des B erichtes

vom 23.1.1931. Daraufhin e r h ie lt die H ausbesitzerin, Frau’

langer, die Auflage vom 2 4 .2 ., in der die baldige B e s e iti¬

gung dringender Forderungen verlangt und auf die unzuläng¬

lichen Zustände hingewiesen wurde, die entweder einen e n t¬

sprechenden Umbau oder die Schliessung des Theaters in den

nächsten Jahren e rfo rd erlic h machen.

Der Ehemann der Hausbesitzerin, Paul Langer, nahm

im Antrage vom 23.3.1931, mit Rücksicht auf die w irtsc h a ft¬

liche Lage die Anwendung der Übergangsbestimmungen des

78 in Anspruch und ersuchte n ö tig en falls die Entscheidung;

des Herrn Reg.Präsidenten herbeizuführen. Die Angelegenheit,

wurde dann bis zur allgemeinen Theaterbesichtigung zurück¬

g e s te llt .
1

Bei d ieser Besichtigung 112.8.1931) wurde auf die

unzulänglichen Zustände wiederum im Berichte hingewiesen,

was die Anfrage des Herrn Reg.Präs. vom 30.11.1931 nach

den Gründen zur Folge hatte.

Dem Herrn Reg.Präs. is t nun im Sinne der oben ge¬
i

z e i g t e n Vorgänge zu b e r i c h t e n , mit d er B .itte ü b e r das

Sch i c k sa n t s c Ee i de n .

Wir weisen insbesondere auf die Bedenklichkeit

folgender Verstösse hin: (vergl.B ericht v.23.1.31).



Zu 1 . ) Der Abstand vom gegenüberliegenden Gebäude be¬

träg t an der Synagogengasse nur 4 m ( s ta tt 6 m).

Beide Gebäude haben an dieser S te lle F ensteröff¬

nungen,

’Verstoß gegen 8 der L ich tsp ielth eater-V o rsch rif¬

ten.

Zu 2.) Die Decken über und unter dem Zuschauerraum so¬

wie diejenigen der, Flure sind nur feuerhemraend

ausgeführt.

Verstoß gegen 9 a.a.O .

Zu 3 .) Die Haupttreppe i s t nicht feuerbeständig ausge¬

führt (eiserne, unverputzte Treppe).

Verstoß gegen 12 Abs. 1 a.a.O.

Zu 5 .) Die Bewohner der im 2. Obergeschoss liegenden

Wohnungen sind auf die Mitbenutzung der Haupt¬

treppe (s.zu 3) angewiesen.

Verstoß gegen 13 Abs.2 .a.a.O.

Die Vorgänge liegen bei.

Beuthen O/S,,den 30.12.31.

St. A. 41. / )



D.O.,d. als u.l-’,. ri.
6u H. 215/81. nt.h., Ü/S., d.

I.)
An

den Herrn Regierungspräsidenten

in 0 vn e 1 n.

I c 40.
39 T N r.167 e/1931.

30.11.31. fO B.215/
31

Mängel in den T halia-L ichtspielen
in Bouthen O /s., R i tte r s t r . Nr. .

1 Heft Vorgän,ge.

er L.i:.

a b: "1-

Bei einer durch das hiesige Stadtbauamt im

Januar 1931 vorgenommensn eingehenden Untersuchung

der T h a lia -lic h tsp ie le wurden dort Verschiedene

Mängel bezw. Verstösse gegen die V orschriften über

die Anlage und Einrichtung von L ich tsp ielth eatern

sowie fiir die Sicherheit der Lichtspielvorführungen

vom 19. Januar 1926 f e s tg e s te llt, welche der Haus -

b e s its e rin Frau Emilie Langer, R itte rs tra s s e Nr. 1

h ie rse lb st und dem Kinobesitzer Alfred Oalwas,

Ryngosstrasse 39 h ie rse lb st durch die hier in Ab¬

s c h rif t beigefiigte Verfügung vom 24. Februar 1931¬

60-172/31 - zum Zwecke der Beseitigung der notwendig¬

sten Mängel oder des Umbaus bezw. der Schliessung

des



des Theaters in den nächsten Jahren m itg e te ilt worden sind.

Der Ehemann der Hausbesitzerin Langer, Paul Langer,

hat hierauf in seinem Schrei en vom 23, März 1931 auf

78 der Übergangsbestimmungen hingewiesen und gebeten,

n ö tig en fa lls die dortige Entscheidung herbeisufUhren.

Die Angelegen]ieit wurde dann b is zu der allgemeinen

Revi)sion der ö ffen tlich en Versammlungsräume und Licht¬

sp ie lth e a te r zurü ck g estellt, Bei der Revision am 12.

August 1931 sind die vorschriftsw idrigen Zustände in

den T halia-L ichtsoielen erneut a ls bedenklich befunden

;orden. Insbesondere sind folgende Verstösse ge,;en die

oben bezeichneten L ichtspieltheater-V orschriften vom

19. Januar 1926 hervorzuheben:

a) Der Abstand vom gegenüberliegenden Gebäude beträgt

an der Synagogengasse n u r.4 ra ( s t a t t 6 ra ). Beide

Gebäude haben an dieser S te lle Fensteröffnungen.

8.

b) Die Decken über und unter dem Zuschauerraume sowie

die der Flure sind nur feuerheranend ausgeführt,

l 8.

c) Die Haupttreppe is t nicht feuerbeständig ausge¬

fü h rt. ( eiserne, unverputzte Treppe ).

12 Abs. 1 . im
d) Die Bewohn r der xkk 2. Obergeschosse liegend n

Wohnungen sind auf die Mitbenutzung der Haupttreppe

( siehe c ) angewiesen.

13 Abs. 2.

Jch b itte um Entscheidung über die zu treffenden

Massnahmen. Ein Heft Vorgänge füge ich mit der B itte um

Rückgabe bei.

c .) Von d. Verfg. v. 24. 2. 31 i s t Abschrijra zu fertig en ,
und dem Bericht zu l) beizufügen.

) L. 1 Monat. S M a



9. Januar 19 32.

1- 0 40, 39, P.

9h. 2 7 2 h / 1951

Betrifft: Mängel in den/fhalia-Lichtspielen Bitterstrasse 1.

Zur Beurteilung/der dortseits angeführten baupolizeiliche]

Mängel ersuche ich ;ergebenst um Vorlage der Zeichnungen für di

Thalia-Licht spiele bezw. der Bauakten,

Jm Aufträge:

gez. Br. Kaufmann.An

den Herrn Oberbürgermeister

als Ortspolizeibehörde
.

j ( Baupolizei )

in

Beuthen O/S.





0.M.ärz

,.c..40,3.2. -

50 D/52.

V z ur ,ba,up0 1iz e tlic h e n J te afeifeJLon der ä lte re n H o ibm

gpielhäuser, inbes. des Thaliatheaters, und zur Erle­’" 7
digung anderer baupolizeilicher Auge lege nhe iteh

werden meine beiden Sachbearbeiter a m en "

16.März 10 1/2. Uhr sich im Amtszimmer des Stadtbau¬

rafseinf inden. Jch ersuche, die Akten der Baupolizei

bereitzuhalten.An ...

den Herrn Oberbürgermeister

als Ortspolizeibehörde

ln Beuthen,

J . A.

gez. Dr. Kaufmann.



D.O.B. als O.pJjhJ

60 .R .S IS /sf \
B th., den 14. März 1932.

1. 1 . 41 - Herrn St.B.E. -

zur g e fl. Kenntnisnahme vorlegen.

Die Vorgänge und Akten b e tr. das Thalia-Theate(-r

befinden sich beim Herrn Eeg.-Präs. in Oppeln.

Die übrigen Bauvorgänge, soweit Ausnahmeanträge

schweben, liegen bei.

2 , )N. 1 Woche .
I.A.



Termin hat stattgefunden.

Das Thaliatheater wird voraussichtlich weiter betrieben werden

können. linige bereits baupolizeilich gerügte/ Mängel sind

noch zu beseitigen.

Im Palast-Theater ist der Bildwerferraum sehr klein.

Das Fenster dieses Raumes wird abzuändern sein.

In der Schauburg ist der südliche Notausgang zur

Synagogengasse nicht in Ordnung.

Näheres wird die Regierung mitteilen.

Beuthen O/S., den 18. März 1932.



17. r r .

1 o 40.39.P.
:,äl. 4 1 (2 /1 9 3 2 .

Auf Grund der örtlicshen Basichtigung vom 16 .3 .32 ge-,

statte ich Ihnen den Wsiterbetrieb des Kinos ln Ihrem Grundstücke

auf 5 weitere Jahre, d.i. bis zum 1. 1935, wenn folgende

Me nge beseitigt werden:

1. Der Ofen in dem Kino ist während der Heizperiode etwa 2 m

weiter in den Saal hinein zu stellen nach Fort nähme der in

der Nähe befindlichen Stühle; während der übrigen Jahreszeit :

ist der Ofen zu entfernen.

2. Die Türen in dem-Kino sind mit Baskiilverschlüsson zu Ver¬

sehen, sodasa beide Flügel sich mit einem Griff öffnen lassen.

J. Im Vorraum ist anstelle der Treppe von 4 Stufen eine Kampe

herzustellen.

4. Im Vorführungsraum ist der lssboden um die Vorführungenppa- ,

rate herum etwa 4 qm mit Blech zu belegen, ferner ein euer- -(

löscher in diesem Raum anzubringen; die Fenster sind mit

Kippflügeln, d -a nach an sen zu aufschlagen, zu |

5. Das über der Ausgangetiir zum Vorführungsraum befindliche

Blech ist zu verbreitern und bis an das Dach hinaufzuzieh n.

Ich ersuche, ungesäumt die erforderliehen Mass.nahmen |

zu treffen, da ich andernfalls .wegen dieser und vieler anderer |

noch vorhandener Mängel im eloherheits- und polizeilichen In- I

teresse das Kino sch Hessen lassen müsste. Die OrtsPolizei¬

behörde ist von mir beauftra,gt, die Durchführung zu überwachen, ||

sie ist berechtigt, falls erforderlich weitere Auflagen zu im- |

chen. -I

Ich ersuche um umgehende Einsendung dar 1-eisekosten

von 48,80 14 an die hiesige Bürokasse gemäss meiner Aufforderung f

vom S.Februar 1932. if

An die Hausbesitzerin Frau Emilie Langer in Reuthen O/S, Riterstr.i.

Ab.schrift übersende ich zur gef .Kenntnis und mit dem E r ¬
suchen, m,ir demnächst über die Besei-tigung der Bf .Inge 1 zu be¬
richten.

Die Hausakten und Vorgänge folgen in der Anlage zurück.

I. A.
gez .Br ,Kaufmann.

An den Herrn Oberbürgermeister
-als Orts Polizeibehörde -

in Berthen O/S.







29. April 1932.

0 40. 39. P.

r 41 d/1932.

. Unter Bezugnahme aaf meine Verfügung vom 17. 3. 32 - P.

41. d/32 - betreffend Beseitigung von Mängeln im Lichtspiel =

hause der Frau Emilie Langer, Bitterstrasse 1 ersuche ich er =

gebenst um Bericht über den Stand der Angelegenheit binnen

4 Wochen.
I. A.

gez. Dr. Kaufmann.

d e nj .Prn Oberbürgermeister
aisr:.pYtspoi izeibehörde

B e u t h e n, O/S.





Der Oberbürgermeister als Ortspolizeibehörde,

l.)

An
den Herrn Begierungspräsidenten

in Oppeln.

Ic 40.
39.P. 41 d/1932.

17. 3.u. 29.4.32. 5.1932.

B etr. Beseitigung von Mängeln
im Lichtspielhaus der Pxau
Emilie Langer, B itte r s tr . 1.

erl.H
ab: Die Mängel im Kino auf dem Grundstück

B itte rstra ss e Sr. 1 sind bis auf die Hebelver¬

schlüsse an den Ausgangstüren, die in Kürze

noch angebracht werden, b e s e itig t.
2.) N. 4 Wochen.

J.V.





Die Verfügung vom

der Sond.-Haupt-Haus- Akten -

wird hierm it; in Vortrag gebracht .

Beuthen- O/S. , den

Registratur 60.



D.O.B. als C.P.E.

I.)
An

Herrn Hausbesitzer

Paul Länger

Z.U.

Hier.

R i tte r s t r . Hr. 1.

IB .12.1935.

Die G ültigkeit der .Ihnen vom Herrn Regie rungspräsi¬
denten in Oppeln am 17.3.32 - I o 40.39.P.Hr. 41d /1932¬
e r te ilte n Aus nah mage ne brcigang zum re ite rb e trie b des liefe t¬
sp ie lth e a te rs in Jhrem Grundstück R i tte r s tr . Hr. 1 i s t am
1. fei, 1935 abgelaufen. Da aber die erheblichen Verstöße
gegen die Vorschriften über die Anlage und Einrichtung
von L ichtspieltheatern fortbestehen, ersuche ich Sie,
binnen 14 Tagen durch meine Hand beim Herrn Regierungs¬
präsidenten in Oppeln einen begründeten Antrag auf Ver¬
längerung der Ausnahmegenehraig ung zum Rdtriebe des Licht¬
sp ie lth e a te rs zu s te lle n .

S ollten Sie dieser Verfügung nicht entsprechen, so
würde ich mich genötigt sehen, die not,wendigen Maßnahmen
weren Schliessung des L ichtsnieltheaters zu tre ffe n .

2 . ) Hach 14 Tg. E gl-_









A bschrift.

60 B. 332/35. Beuthen 0 /3 ,, den 28. Dezember 1935.

An den Herrn Regierungspräsidenten
Oppeln,

durch den Herrn Oberbürgermeister
als Örtspolizeibehörde

in Beuthen O/S.

Zu dem mir übersandten Schreiben vorn 18.12.1935 unter
60 R. 332/35 erlaube ich mir folgendes zu bemerken.

Jch habe mich während des 7Teltk rieg 1914/18 dem Vaterland
zur Verfügung g e s te llt und wurde zu me ine m Treppenteil Nr s.
Bat. Fuß A rt . Regt, von Dieskau Schles.Nr. 6, wo ich in den
Jahren 1894/95 meiner M ilitä rzeit genügte, im Jahre 1915
einberufen. Jm Jahre 1917 erhielt ich im Felde Urlaub und kam
infolge Krankheit in das H eim atlazarett. Fieder soweit her¬
g e s te llt, um aus dem Lazarett zu meinem Truppenteil entlassen
zu werden, kaufte ich mit meinem noch vorhandenen Vermögen,
den übrige n Teil hatte ich für Kriegsanleihe angelegt, die
Grundstücke, in welchen sich noch heute die Thalia Lichtspiele
befinden. Jrgendwelche Ansprüche, bezüglich der e rlitte n e n
Krankheit im Felde, habe ich an das Vaterland nie g e s te llt.

Jch bin 62 Jahre a l t , mein gesamtes Vermögen habe ich in
den Grundstücken angelegt, meinen Lebensunterhalt b e stre it ich
aus den Grundstücken. Jch habe mich je tz t wieder verheiratet
und in meinen Haushalt 2 Kinder Vollwaisen im A lter von 10 und
13 Jahren aufgenommen, für diese habe ich doch für Beköstigung,
Kleidung und Erziehung zu sorgen.

Jn dem 18 jährigen Bestehen der Thalia Lichtspiele in
meinem Hause sind in diesem Betriebe TJnzutraglichke item irgend¬
welcher Art bisher nicht vorgekorarnen. Die mir mit Schreiben
vom 17.3.32 aufgegebenen Mängel zu beseitigen, habe ich r e s t¬
los beseitig en lassen.

Eine Schliessung der Thalia-Lichtspiele würde meinen, v o ll¬
ständigen Ruin bedeuten, da ich sonst keinerlei Vermögen be¬
sitze und es würden dadurch auch 14 Volksgenossen brotlos
werden und dem Staat zur Last fa lle n .

Jch



Jch b itte daher um Belassung des Lichtspiel. Theater im
gegenwärtigen Zustand und verpflichte mich dafür Sorge zu
tragen, dass keine ünglücksfalle Vorkommen und die Bestimmun¬
gen über den Betrieb von Lichtspiel Theatern in jeder Hinsicht
zu befolgen.

Heil H itle r
gez. Paul Langer.



D.O.B. als O,P.B.
60.B.33g/35.

Beuthen O/S., d. 14. 1. 1936.

I .) Von dem Anträge des Langer ist für die Akten Abschrift

zu fe rtig e n .

H.) Auf die Rückseite des Antrages ist zu setzen:

JL¬
dem Herrn Regierungspräsidenten

Oppeln

w eiterg ereich t.

Die durch dortige Verfügung vom 17.3.1932 - I c 40.39.P

Nr. 41d/1932-erteilte Genehmigung zum fe ite rb e trie b des

Kinos in dem Grundstücke des Gesuchstellers i s t am 1.5.35

abgelaufen. Die Eigentümerin des Grundstücks R itte r s tr ,j ,

Frau Emilie Langer, ist inzwischen verstorben. Der Gesuch¬

s t e l l e r Paul Langer is t je tz t Eigentümer des Grundstücks,

jn meinem zum dortigen Aktenzeichen I c 40.39.P. Nr. 167e/

1931 - e rs ta tte te n Bericht vom 3 i . l t , .1931 sind die Verstöße

gegen die L ichtspieltheater-V orschriften, die das Kinoge¬

baude aufweist, unter den Buchstaben a - d aufgeführt. Die¬

se Verstösse bestehen nach wie vor. Deren Abstellung lä s s t

sich jedoch mit Rücksicht auf den derzeitigen Gebäudezu¬

stand nicht herbeifähren, zumal der fin a n z ie lle Aufwand

für erfo rd erlich werdende Umbauarbeiten in keinem Verhält¬

nis zu der Iirtsc h a ftlic h k e it. des Gebäudes stehen würde.

Die in der dortigen Verfügung vom 17.3.1932 - I c 40.39

P. Nr. 41d/1932 - unter Z iffer 1 - 5 aufgeführten übrigen

Mängel wurden re stlo s b e s e itig t. Weitere Beanstandungen des

Kinogebäudes haben sich bei den vorgenommenen Revisionen

nicht ergeben. Das Kino umfasst insgesamt 300 S itzp lätze.

Jndem



Jndem ich den Antrag des Hausbesitzers Paul Langer auf

Verlängerung des Kinobetriebes befürworte., b itte ich die Aus:—

nahmegenehmigung auf die Dauer von 5 Jahren zu b e friste n .

2 . )Nach 3 Wochen.KB - -v

J.V.



17. Februar 1936.

1.33 a . 10 c. - 58/36

Betrifft: Verlängerung der Genehmigung zum Betrieb der
Thalia - Lichtspiele.

Zum Bericht vom 14. 1. 1936 - 60 B. 332/35.

Ich ersuche die dortigen Vorgänge zur Einsichtnahme

einsureichen.

Im Aufträge:

gez. Bittrich.

An

den Herrn Oberbürgermeister
als Ortspolizeibehörde

I in Beuthen, O/S.

IGr.





.IQ......Mä,rz..1.93.6.

..I...33..a ..10...O...58/3 6..

Betrifft: Verlängerung der Genehmigung zum Betrieb der

Thalia Lichtspiele in Beuthen Ritterstr, Er. .

Zum Bericht vom 14. 1. 1936 - 60 Ö. 332/35.

Per Weiterbetrieb der Thalia Lichtspiele auf dem

Grundstück , Beuthen Bitterstraße V auf 5 Jahr wird

diesseits letztmalig gestattet unter der Bedingung,

dass die Decken der Flure verputzt sind und dass die

Treppen von unten verputzt werden einschliesslich der

hierzu erforderlichen Unterkonstruktion. Diese Arbei¬

ten sind innerhalb 4 Wochen auszuführen.

, Hinsichtlich der in Ihrem Berichte vom 30. 11.

1931 unter a. und d. erwähnten sonstigen Verstösse ge¬

gen die Lichtspielteater Vorschriften habe ich Beden¬

ken, doch soll hierbei noch einmal Entgegenkommen ge¬

zeigt werden.

Ich bemerke, dass eine weitere Fristverlängerung

für den Kinobetrieb nicht mehr in Frage kommt.

Sie wollen die Antragsteller n in die,ser Hin -

sicht bescheiden.

,/Die Vorgänge sind wieder beigefügt.

In Vertretung:

gez. D r fvon Braumüller.

An

den Herrn Oberbürgermeister

als OrtspolizeiBehörde
in B e u t h e n O/S.

Bog.



D.Ü.B. a ls 0 .P.B.

I .)

An

den Hausbesitzer

Herrn Paul Langer

H i_ e_ r.

Z.U. B itte r s tr . Hr. 1 .

28.12.25. 60’ 17.3.1936.

B e tr. Xferlängerung der Genehmigung zum
Betriebe der T halia-L ichtspiele.

Auftragsgemäss te ile ich Jhnen mit, dass durch

Verfügung des Herrn Regierungspräsident en in Oppeln vom

10.3.36 - I 33 a 10 c 58/36 - Jhnen der Fe:lterbetri eb

der Thalia-L ichtspiele auf den Grundstück R it.terstr.W r.1

auf w eitere 5 Jahre veeA letztm alig unter der Bedingung

g e s ta tte t wird, dass die Decken der P ure verputzt sind

und dass die Treppen von unten verputzt werden ein¬

sc h liesslich der hierzu erforderlichen Unterkonstruktion.

Diese Arbeiten sind innerhalb 4 Wochen auszufiihren.

H insichtlich der vorhandenen sonstigen Verstösse gegen

die L ichtspieltheater-V orschriften hat der Herr Re¬

gierungspräsident zwar Bedenken,doch so ll Jhnen h ierb ei

noch einmal Entgegenkommen gezeigt werden. Eine weitere

Fristverlängerung für den Kinobetrieb kommt allerdings

nicht mehr in Frage.

Jm bau-, sic h e rh e its- und feuerpolizeilichen J nt, Pr¬

esse ersuche ich Sie, die vom Herrn Regierungspräsidenten!



geforderten Arbeiten binnen 4 Fochen ans Zufuhren,

zur Vermeidung der Ausführung in Zwangs /ege auf Jhre

Kosten.

2 . ) St.A. 41 -()¬

zur E insicht.

3.) Nach 5 Tagen.

J.A.

erl.K.

ab:

























Karl Wieners

Parkstrfi 1 b
Beuthen, den 25. März 1941.

An H e rrn

B e t r i f f t 4 3 ,1 1 9 /4 1

W e i t e r b e t r i e b d e r

11T h a l i a - L i c h t s p i e ie "

O b e r b ü r g e r m e is te r d e r S t a d t ^

B euthen O /S ,

Von dem f r ü h e r e n H a u s b e s i t z e r H e rrn
P a u l Langer w urde m ir I h r S c h r e i b e n vom 2 4 ,2 ,
ü b e r r e i c h t , I c h b i t t e S i e , k ü n f t ig e n S c h r i f t w e c h s e l

8jl m e in e o b ig e A d re s s e zu l e i t e n , d a i c h ab 1 , J u l i 40

a l s E ig e n tü m e r d a s H aus B i t t e r s t r , 1 i n w elchem d i e

" T h a l i a - L i c h t s p i e l e 11 b e t r i e b e n w e rd e n , e rw o rb e n h a b e ,

G l e i c h z e i t i g ü b e r r e i c h e i c h Ih n e n
e i n G esuch um F r i s t v e r l ä n g e r u n g f ü r d e n W e i t e r b e t r i e b
d e r " T h a l i a - I i c h t s p i e l a

H e i 1 7 i t 1 e r I



Karl Wieners Beuthen, den 25. März 19 1.

An d en

H e rrn O b e r b ü r g e r m e is te r d e r S t a d t

B euthen O /S .

D ie von I h n e n b e a n s t a n d e t e n M ängel

i n d e n R ä u m lich k :e ite n d e r n T h a l i s - I l c h t s p i e l e n
w u rd e n b i s h e r d u r c h den f r ü h e r e n H a u s b e s i t z e r n i c h t

b e s e i t i g t , da e r f i n a n z i e l l h i e r z u n i c h t i n d e r L age
w a r u n d i n f o l g e d e s s e n d a s G ru n d s tü c k a n m ich v e r k a u f t
h a t 9

I c h b e a b s i c h t i g e nun d a s Gebäude
g ru n d le g e n d um zübauen und zu m o d e r n i s i e r e n . Da im j e t  ¬

z ig e n K rie g e d i e A u sfü h ru n g d i e s e s P la n e s u n m ö g lic h
i s t , b i t t e i c h S i e , d i e F r i s t f ü r den W e i t e r b e t r i e b
d e r n T h a l i s - J d c h t s p i e l e n b i s z u 1 J a h r n a c h dem K r i e  ¬

g e zu v e r l ä n g e r n .
D ie B e a r b e itu n g d e r P lä n e so w ie

d i e E in r e ic h u n g d e r B augenehm igung w i r d i n n ä c h s t e r
B e i t e r f o l g e n . ^

H eil H i t l e r !



den

Herrn Regierungspräsi den fcen,

Kattovvitz.

6. Juni 1941.

Verlängerung der- Genehmigung zum Betrieb der Thalia -Lichtspiele
in seutliöii O/S., litterstraße 1.

Oime Verfügung

2 Anlagen.

Durch Verfügung das Herrn Regierungspräsidenten in

Oppeln vom lo.3 1936 -I 33a 10c 53/36- ist der -eiterbetrieb

der Thalia-Lichtspiele in dem Grundstück Ritterstraße 1 auf

5 Jahre letztmalig gestattet worden. (Blatt 28 der Blatts.)

Das Grundstück Ritterstraße 1 wurde am 1. Juli 1940 von dem

Kinobesitzer Karl Wieners, hier, Parkstraße 1b, käuflich er¬

worben Oie Thalia-Lichtspiele weisen nach wie vor die in

meinem Bericht vom 31.12.1931 (Blatt 14 der Blatts.) angeführten

baupolizeilichen Mängel auf. Der Kinobesitzer ,7ien rs bittet

nun um die Gewährung einer weiteren Frist zum Betriebe der

Lichtspiele", da er die Absicht habe, das Gebäude grundlegend

umzuoauen und die Räume für die Lichtspiele neuzeitlich einzu¬

richten. (Blatt 37 der Blatte.)

Ich bitte unter Berücksichtigung der Kriegsvsrhält¬

ni3 se dem Antrage des .;lenere auf einen befristeten eiterbe¬

trieb der Lichtspiele stattzugeben.

Die Hausakten Ritterstraße 1 und eine Blattsammlung

Vorgänge füge ich gegen Rückgabe bei.
-Begl.-

2.) Hausakten Ritterstraße 1 und die Blattsammlung sind

zu l) beizufügen.
\

3-9 Hach 4 Wochen.





1 BP/ I H7

Juni

Betrifft Ihr Ansachen vom 25. Mars 1041 um Verlängerung der

Genehmigung 2um Betrieb der Thalia-Lichtspiele in

Beutixen. Ritterstrasse Hr. 1.

Bas Gebäude, in dem die Thalia-Lichtspiele unterge¬

braeht sind, entspricht nicht den geltenden Vorschriften und

muss daher umgebaut werden.

Mit Bescheid vom 17. Mars 1332 hat indessen der üeri

Regierungspräsident in Oppeln unter Berücksichtigung der schwj

rigen wirtschaftlichen Verhältnisse des damaligen Eigentümers

des Grundstücks den Weiterbetrieb des Kinos auf 3 Jahre, und

mit Bescheid vom 10. Mär2 1036 auf weitere 5 Jahre gestattet.

In seinem letzten Bescheid hat der Herr Regierungspräsident

zum Ausdruck gebracht, daS eine weitere Fristverlängerung für

den Kinobetrieb nicht mehr in Frage komme.

Im Hinblick auf die durch den Krieg geschaffenen

Verhältnisse, die den Bjabau des Gebäudes aus Gründen der Bau¬

stoffbewirtschaftung gegenwärtig nicht zulassen, erteile ich

Ihnen auf Ihr obiges Ansuchen die Zustimmung zur Benutzung dex

für den Kinobetrieb bestimmten Räume bis zum 30. Juni 1942.

Gleichzeitig gebe ich Ihnen auf, die Zeichnungen für den auszt

führenden Umbau der Baugenehmigungsbehörde spätestens am 1.

Januar 1342 vorzulegen, um gegebenenfalls im Jahre 1942 mit

den Bauarbeiten beginnen zu können.

An den Hausbesitzer Herrn Karl Wieners in Beuthen O/S., Park¬

strasse 1b.

Abschrift



Abschrift übersende ich Ihnen zu,r Kenntnis auf den

dortigen Bericht vom 6. Juni 1941 - 43.119/41 und weiteren

Veranlassung zu gegebener Zeit.

Ihre Vorgänge sind beigefügt.

Im Aufträge

gez. Dp.Köttgen

An den

Herrn Oberbürgermeister

als Ortspolizeibehörde

in B e u t h e n O/S.













KARL WIENERS BEUTHEN OS. den 3o. Januar 1942
W p M t. 1 b Tel. 3864

An den

Oberbürgermeister

als Ortspolizeibehörde

B e u t h e n O/S

Ihr Zeichen
43.119/41

Ich habe die Ausführung der Umbaupläne Skübella—

Fabian in Gleiwitz übergeben. Bisher konnten die obengenannten

Architekten wegen Arbeitüberlastung die Pläne noch nicht fer¬

tigstellen. ,Ich bitte fiie mir zur Einreichgtng eine Nachfrist

zu gewähren. /

He/il /Hitler!



KARL WIENERS BEUTHEN OS. den
Parkstr. 1 b Tel. 3864

An den

Herrn Oberbürgermeister als i spblizeibeharcie ”

B e u t h e n O/S.

Wir ich Ihnen bereits mitgeteilt habe,

habe ich die Ja. Skübella Fabian, Gleiwitz mit der Anfer¬

tigung der Pläne für den Umbau des Hauses Beuthen ,Ritterstr l

beauftragt. Ich bin leider bis jetzt immer noch nicht im Be¬

sitz der Zeichnungen. Ich habe dieselben nochmals angemahnt

und um beschleunigte Ausführung gebeten. Mach Eintreffen

derselben werde ich Ihnen die Pläne sofort zustellen.

Ich bitte Sie, mir brlT)dahin Ausstand

zu geben^
Heil H i t 1 e;."’r l



KARL WIENERS BEUTHEN OS. den
Parkstr. 1 b Tel. 3864

An de n

H e rrn O b e r b ü r g e r m e is te r a l s O r t s p o l iz e i b e h ö r d e

Beuthen O /S .

I n f o l g e d e s K r i e g e s b i n ic h a u s s e r S ta n  ¬
de d en b e a b s i c h t i g t e n Umbau d e s G ru n d s tü c k s R i t t e r s t r . 1

i n w elchem s i c h d a s w T h a l i a - T h e a t e r 11 b e f i n d e t , d u rc h Z u fu h re n ,

I c h k an n i n f o l g e d e s s e n I h r e r A u flag e
n i c h t nachkommen u n d b i t t e S i e , den B e t r i e b d e r T h a l i a - L i c h t  ¬

s p i e l e w e lc h e r gemäß I h r e s S c h r e ib e n s vom 5 , J u n i 1941 g e  ¬

s c h l o s s e n w erden s o l l , b i s zu dem Z e i t p u n k t zu v e r l ä n g e r n ,
wo d i e A u sfü h ru n g d e r U m b a u a rb e ite n w ie d e r m ög lich s i n d .

Heil Hitler!



KARL WIENERS BEUTHEN OS. den
Parkstr. 1 b Tel. 3864

11.5.42

An den

Herrn Oberbürgermeister

als Ortspolizeibehörde

B e u t h e n O/S___

Betr. Thalia Lichtspiele

Ich bitte um Gnehmigung der beiliegenden Pläne, zur Schaf¬

fung einer Kassenhalle der Thalia Lichtspiele im Hause Ritterstr.-

Nach Rücksprache mit dem Arbeitsamt wird von dort die Genehmigung

erteilt, sobald Ihre Genehmigung vorli lftT?

He/il Hitler!



JOSEF SWIENTY - BAUGESCHÄFT
BEUTHEN OS.
Ostlandstra fje 47

Fernsprecher N r. 4767 v;/Ko.

Gegründet 1912

Bankkonto:
Stadt-Sparkasse Beuthen OS. Nr. 5855
Volksbank e. G. m. b. H. Beuthen OS.

Volksbank Tarnowitz

TARNOWITZ
Krakauer Straf;e 1

Fernsprecher Nr. 218

2. Juni 1942.

Beuthen _O/S.

Betr: Aaabrechen einer nicht tragenden Wand in dem Gebäude

Thalia Beuthen O/S Ritterstr. 1.

Ich übersende Ihnen eine Abschrift des Schreibens, welches ioh

In -vorbenannter Angelegenheit an das Arbeitsamt gerichtet

habe, mit dem höflichen Ersuchen, da-von Kenntnis zu nehmeno

Herr Kinobesitzer Wieners hat, wie mir mitgeteilt, für diese

Arbeiten eine Zeichnung an die Baupolizei eingesandt.

I c h bitte um Ihre Mitteilung, oh die Arbeiten ausgeführt wer¬

den dürfen.-

Heil Hitler!

1 Anlage.



Sw/Ko.

Beuthen O/S 29. Mai 1942.

An das

Arbeitsamt

Beuthen

Anschliessend an den Bericht dofe Herrn Kinobesitzer

Karl Wieners, teile ich Ihnen höflichst mit, dass die aus¬

zubrechende Mauerwand ohne jeglihhe obere Belastung ist und

folgedessen ohne Schwierigkeiten ausgeführt werden kann.

M e darüber befindliche Decke ists ein Eisenträger mit

Zwischenbeton und somit ist die /and nur zu dem Z\ eck des

F lurabSchlusses, seiner Zeit errichtet worden.

Auch ich bitte um recht baldige Genehmigung, damit mit den

Arbeiten sofort begonnen werden kann .-

Heil Hitler!



KARL WIENERS BEUTHEN OS. den
Parkstr. 1 b Tel. 3864

9 .5.42

An das

Arbeitsamt

B e u t h e n O/S

Betr. Thalia Lichtspiele

Infolge des überaus starken Andranges in den beuthener

Lichtspieltheatern verlangt die Ordnungspolizei ,ebenso wie die Bau¬

polizei ,Anpassung der Kinovorräume an diesen Andrang. Während der

grösste Teil der LichtspißLtlfkter bereits zu Anfang des Krieges die¬

ser Anordnung nachgekommen sind, ist im Thalia der alte Zustand,

der im besonderen Masse unzweckmässig ist, geblieben. Die Baupoli¬

zei droht mit Schliessung des Theaters am 1.7.42, wenn keine Abhil¬

fe geschaffen wird. Ich bitte Sie daher die Änderung des Einganges

der Thalia Lichtspiele, gemäss beiliegender Zeichnung, genehmigen

zu wollen. Es handelt sich lediglich darum eine neue Wand von ca.

15 qm aufzurichten und eine gleichgrosse Wand niederzureissen. Ma¬

terial, ausser Steine und Mörtel, ist nicht erforderlich. Die G-e¬

samtkosten der Maurerarbeiten würden, nach Rücksprache mit Herrn -

Baumeister Swienty, Rm. 500,- betragen.

Ich bitte meinem Gesuch statt ugeben und zeichne mit

Hei.l Hitler!





Kattowitz, den
Gauhaus, Charlottenstraße 44
Postschließfach 874
Femsprechnummer: 34921
Reichsbankgirokonto 163
Konto bei der Kreissparkasse Kattowitz 140
Postscheckkonto Breslau 2987

9.Juni 1942

.An. . , .

den Hausbesitzer
Karl Wieners

B_euthen
Parkstraiie T"b

Betrifft; Ansuchen um Verlängerung der Genehmigung zum
Betrieb der Thalia-Lichtspiele in Beuthen O/S.,
Ritterstraße 1.

Zum Schreiben vom 13.Mai 1942

Da unter den gegenwärtigen Verhältnissen der

geforderte Umbau der Thalia-Lichtspiele nicht durchgeführt

werden kann, erteile ich auf Jhr Ansuchen meine Zustimmung

zur ;Benutzung der für den Lichtspielbetrieb bestimmten

Bäume zunächst bis zum 30.Juni 1943, bitte aber die Umbaus

plane so rechtzeitig vorzulegen, daß bei der Möglichkeit

des Umbaues im Jahre 1943 die Zeichnungen usw. bereits die

Genehmigung bezw. Zustimmung gefunden haben.

für den weiteren Antrag auf die Errichtung einer

Trennwand zwecks Verbreiterung des Vorraumes zur Treppe,

gegen deren Ausführung von hieraus keine Bedenken bestehen

entscheidet der Oberbürgermeister als Ortspolizeibehörde

der Abschrift dieses Schreibens erhalten hat.

Jm Aufträge

gez. Bopp



An

den Herrn Oberbürgermeister
als Ortspolizeibehörde

in Beuthen

Abschrift übersende i:ch zur Kenntnis unter

Beifügung einer Durchschrift des Antrages und 1 Blatt

Zeichnung.

Jm Aufträge

gez. Bopp



KARL WIENERS BEUTHEN OS. den
Parkstr. 1 b Tel. 3864

13. Mai 1942.

An den

Herrn Regierungspräsidenten

in K a t t o w i t z

Ihr Zeichen: I BP/ I H7

Betrifft: Ansuchen um Verlängerung der Genehmigung zum Betrieb der

Thalia-Lichtspiele in Beuthen O/S. , Ritterstraße 1.

Ich nehme Bezug auf Ihr Schreiben vom 6. Juni 1941, wonach

Sie mir den Weiterbetrieb der Thalia-Lichtspiele bis zum 30. Juni 1942

verlängert haben und mir gleichzeitig aufgaben, die Baupläne für den

erforderlichen Umbau bis zum 1. Januar 1942 vorzulegen.

Infolge des Krieges ist es mir nicht möglich, den geforder¬

ten Umbau durchzuführen. Auch konnte ich es bis heute nicht erreichen,

daß mir die Pläne bezw. Skizzen von dem beauftragten Architekten

Skübella-Fabian ausgearbeitet wurden. Ich werde mir gestatten, sobald

diese eintreffen, Ihnen dieselben einzureichen.

Zum Auffangen des erhöhten Besuches der Thalia-Lichtspiele

schlage ich eine Zwischenlösung vor, die Sie aus beifolgender Zeich¬

nung ersehen mögen. Durch Aufrichtung einer neuen Wand von ca. 15 qum.

bezw. Beseitigung einer alten Wand kann eine Kassenhalle geschaffen

werden. Damit wird erreicht, daß der Betrieb sich wesentlich einfacher

abwickelt. Nach Rücksprache mit der zuständigen Stelle des Arbeitsamtes

wird die Zustimmung zur Ausführung erteilt, ujenn Ihrerseits die Aende¬

rung genehmigt wird.

Ich bitte Sie daher 1. mir den Weiterbetrieb der Thalia-Licht¬

spiele bis vorerst Kriegsende zu genehmigen und 2. mir die Erlaubnis zu

erteilen, eine Aenderung gemäß beiliegender Zeichnung auszuführen.

Heil Hitler!







JOSEF SWIENTY - BAUGESCHÄFTI

BEUTHEN OS.
Ostlandstraf;e 4 7

Fernsprecher Nr. 4767

Gegründet 1912

Bankkonto:
Stadt-Sparkasse Beuthen OS. Nr. 5855
Volksbank e. G. m. b. H. Beuthen OS.

Volksbank Tarnowitz

TARNOWITZ
Krakauer Sfrafje 1

Fernsprecher Nr. 218

Beuthen O/S Den 1 7 " Juni J942.

Betr: Auabrechen einer nicht tragenden v/and in dem_ Gebäude_

Thalia Beuthen O/S Ritterstr. 1.

Teile Ihnen höflichst mit, dass ich mit den Arbeiten daselbst

begonnen habe und dieselben im Laufe dieser Woche beendet

werden.

Irgendwelche K;onstruktionsänderungen sind bei dem Umba;u

nicht vor genommen worden. Es handelt sich ja nur lediglich

um Aus brechen einer n:icht tragenden Wand, zur Vergrösserung

,für den Kinoeingang.-

Heil Hitler!



Arbeitsamt Beutheni
Postscheckkonto Breslau Hr. 3 7 f f f f

Reichsbank-Girokonto Beuthen O.-S. Konto Nr
Nebenstelle: Randsdorf, Fernruf Martinau 318

n Scharley, ,, Scharley 53037
n Tamowitz, ,, Tarnowitz 34

(Beuthen
f Kättowitzer
Fernruf: Sammelnummer 3316

6. 1942

An den
Herrn Oberbürgermeister als Baupolizei¬

behorde..III...f.Bau .903 5/13 Pe/Pa.

Beuthen O/S

Betrifft: Kleine Umbauarbeiten im Lichtspieltheater T h a 1 i a,
Beuthen O/S, Bitterstr. 1

Vorgang : Schreiben vom 25. 6. 1942 -
kauRerr "T Karl Wieners, Beuthen O/S, Ritterstr. 1

Gegen die Durchführung obenbezeichneten Bauvorhabens
werden keine Bedenken erhoben, Ich bitte, im Bauschein folgenden
Vermerk aufzunehmen:

Der Verbrauch an kontingentierten Baustoffen darf die
Mengen von 2 to Eisen, bezw. 3 cbm Nadelschnittholz nnd die Bau¬
summe von 5000,— RM nicht überschreiten,

Ein Verstoß gegen vorstehende Ausführungen führt zur
sofortigen Einstellung des Bauvorhabens und zum Abzug der Arbeits¬
kräfte,





























Der Regierungspräsident
I H 7 73.12 Pi

Bei allen Antwortschreiben ist ob iges Geschäftszeichen
anzugeben

Kattowitz, den
Gauhaus, Charlottenstraße 44
Postschließfach 874
Femsprechnummer: 34921
Reichsbankgirokonto 163
Konto bei der Kreissparkasse Kattowitz 140
Postscheckkonto Bresiau 29 87 /

23. uni 1943

An
den Herrn Oberbürgermeister
als Ortspolizeibehörde

in B e u t h e n

Betrifft: Verlängerung der Genehmigung zum Betrieb der Thalia—
Lichtspiele in Beuthen O/S. Ritterstraße 1.

Bezugnehmend auf das dortige, an den Antragsteller ge=
richtete Schreiben vom 12.6.1943 - 43.413/43 (Eericht vom 6.6.1941
43. 119/41) übersende ich vorstehende Abschrift zur gef1.Stellung=
nähme in baupolizeilicher Hinsicht.
Frist: 8 Tage.

Jm Aufträge

gez. Bopp



Abschrift

Karl Wieners Beuthen, den 22.Juni 1943
arkstraße 1 b

An den
Herrn Regierungspräsidenten

in Kattowitz

Betrifft: Ansuchen um Verlängerung der Genehmigung zum Betrieb
Thalia=Lichtspiele in Beuthen O/S., Ritterstraße 1

Betr.Aktenzeichen: I BP - I H 7 -

Der -°etrieb der Thalia=Lichtspiele ist auf Grund Jhrer
Anordnung nur noch bis zum 30.6.1943 genehmigt.

Da im Hinblick auf die durch den Krieg geschaffenen
Verhältnisse der Umbau des Gebäudes nicht möglich ist, bitte ich
Sie, die Frist zum weiterbetrieb der Thalia=Lichtspiele bis zum
Kriegsende zu genehmigen.

Heil Hitler

gez. Karl Wieners



Der Kinoinhaber Wieners hat die Absicht, durch einen Umbau die

Lichtspielräume den baupolizeilichen Vorschriften entsprechend her¬

stellen zu lassen, wofür jedoch noch kein Projekt vorgelegt wurde.

Wie aus einer Rücksprache mit f. zu entnehmen war, sollen - sobald

die Möglichkeit dafür vorhanden ist -, die kinoräume nach dem Erd¬

geschoß verlegt werden.

Da unter den gegenwärtigen Verhältnissen In,absehbarer Zeit mit

der Verwirklichung der Absicht, einen umfangreichen Umbau durchzu¬

führen, kaum zu rechnen ist, wird der Antrag auf Verlängerung der

G-enehmigung zum Betrieb der Thalia-Lichtspiele in Beuthen OS,, Ritter¬

straße 1, bis zur Beendigung des Krieges befürwortet.

Beuthen 03., den 30. 6. 391-3

Baupolizßiamt



-D. OB. als ÖPB.

1 ) An,

den Herrn Regierungspräsidenten

in K a_ t t e wit-z

1 fi /3112 Bi. 23.6.1943 43. 413/43 2.7.1943

Verlängerung der ireaeiamiguag zum Weiterbetrieb der xhalia¬
lie.Ufcepiolo iw I.eufehen. -AH f AifcteretraBe 1.

_i er ilc-. - und . u n s h .-ol 1xer 1um : i e u e r e s l ii e r f ;a,n: ;s e r .

ib, beabsichtigt, za, gegebener Beit durch einen. Umbau die

j-ici.11spielruu;ue i,;; obigen Iruuds vüok Cm. baupolizeilichen Vor¬

schriften entsprechend ierzuntsXl,en. labei sollen ihn üas Licht¬

öpieliuitern.chmen nur eie ZLvj::e dos ordgesenooöos in Anspruch ge ¬

nommen werden. Liitapreciien.de iuaiXlhruögöpli:lne ;/erden dann recht¬

zeitig der Baupolizei zur Be u aehtuug und Cenehnigra g vorgelegt

werden.

Da bei,den gegenw ärtigen Verhältnissen die Durchführung

des beabsichtigten umfangreichen Umbaues nicht möglich ist,

kann der ..exterbetrieb dos Ivinounternehmons ;in den bisherigen

Räumen bis m m Kriegsende geduldet werden. Baupolizeiliche Bedeute

bestehen dagegen nicht.

Ich befürworte daher den Antrag auf Erte:ilung der Zustimmung

zur weiteren Benutzung der bisherigen Räume für den Lichtspiel¬

betrieb.

2) N. 4 vVch.
gf.2.7.R

ab:



Bei allen Antwortschreiben ist obiges Gesdiäftszeidien
anzugeben

12.Juli 1943Kattowitz, den
Gauhaus, Charlottenstraäe 44
Postsdiließfadi 874
Fernsprechnummer: 34921
Konten der Regierungshauptkasse
Reidisbank Kattowitz 3050 163
Stadtsparkasse Kattowitz Kr. 5
Postscheckkonto Breslau 2987

An

den Hausbesitzer
Karl W i e n e r s

Beuthen
Parkstraße Tb

Betrifft: Ansuchen um Verlängerung der Genehmigung zum Betrieb
der Thalia-Licht sp.1.eie in Beuthen, Ritterotraöe Ib.

Zinn Schreiben vom 22.Juni 1943.

Da unter den gegenwärtigen Verhältnissen der geforderte

umfangreiche Umbau der Thalia-Lichtspiele nicht durchgeführt

w :rden kann, erteile ich auf Jhr Ansuchen meine Zustimmung zur

Benutzung der für den Lichtsp elbetrieb bestimmten Räume zu¬

nächst auf weitere 2 Jahre - bis zum 30.Juni 1945 bitte aber

die Umbauplane so rechtzeitig vorzulegen, daß bei der Möglich¬

keit des Umbaues im Jahre 1945 die Zeichnungen usw. bereits die

Genehmigung bzw. Z Stimmung gefunden haben.

An

den Herrn Oberbürgermeister
als Ortspolizeibehörde
- Baupolizei -

in Beuthen

Jm Aufträge

gez. Jiopp

Abschrift übersende ich zur gefl.Kenntnis,

Jm Aufträge

gez. Bopp

Beglaubigt:









Abschrift

Thalia-Lichtspiele Beuthen OS. Beuthen 03., den.15. 7. 1943
Ritterstr. 1

An.
das Stadtbauamt

Beuthen

beigeschlossenen Plan "SitzanordnungM im Thalia-Kino
bitten um Sichtvermerk.

m, um ,dessen Rückschließung wir bitten, legen wir bei.
lgen sind berücksichtigt,
i und ein alter Sitzanordnuhgsplan.

Heil -Hitler’
Thalia-Lichtspiele-Grälwas ’(Sb Go.

gez. Unterschrift.



;:Der Oberbiirgermeister
als 0rtspo11zeibehörde
1 43+415/43

Beutiien O-S./, den 8. Oktober 1943

An
das P’o 1 i z. e i a m t

h i e r

Vorstehende Abschrift mit/Zeichnungen übersende ich zur Kennt¬
;; s und .ggf. Stellungnainae.

Beuthen 0/8,den Oktober 1943

Urschriftl1ch

dem Herrn Oberbürgerm.eister als 0rtspolizeibeh6p.de

in Beuthen O/S

unter Beifügung der 2 Sitzanordnungen jrach Anbringung des Sichtvers

raerks zurückgesandt.



ZAKŁAD BADANIA WODY I BUDOWY APARATÓW

JNŻ. Wł. NEUGE BAUER
DAWNIEJ DR. E. NEUC/EBAUER,
WARSZAWA, ISTNIEJE OD 1887 R.

BYTOM, UL RYCERSKA 1
TEL. 47-16 i 47-17 po godz. 16-tej 47-18

Do Zarządu Miejskiego w Bytomiu,WydziałNadzoru Budowlanego

Bytom

16 stycznia

Uprzej-mie donosimy, iu z dniem 1 stycznia 1917 roku wy­dzierżawiliśmyod Urzędu Likwidacyjnego nieruchomość w By¬
tomiu, przy u l, Rycers:kiej Nr. , w celu prowadzenia zakła¬
du przemysłowego pod firmą jak wyżej.

Ponieważ budynek był zniszczony wskutek działań wojennychprzetozmuszeni jesteśmy go wyremontować, a mianowicie

oszklić rozbite okna, wykonać brakujące ramy okienne, zain­stalowaćogrzewanie, wyrepero’wać drzwi, in stalację elektrycz¬
ną, wodociągową, gazową, wymalować pokoje, klatkę schodową,
oraz zreperować dach.

Podając powyższe do wiadomości Panów, uprzejmie prosimy
o łaskawe zezwolenie na wykonanie powyższych prac,

-SL pową aniem LL



Do
ZarząfiuNdiejsk fego w Bytomiu
Wydział Nadzoru Budowlanego

Bytom, dnia



Infc. xv.Keugebauera

Do

w _Byt om i u

ul. Rycerska Br, 1

Te chni csny/Na d z .Bud owi..

dz. 59/79/47r.

Zezwól e d i p,

Ba podanie z’dnia 16 stycznia 19 7r. udziela eie zezwolenia na prze¬

prowadzenie remontu w domu orz,y ul. Rycerskiej Br. 1 w Bytomiu według

za/łączonych i zatwierdzonych, planów. ^

Trzy wykonywaniu prac budowlanych należy bcićle przestrzegać zarządzenia

N ad z o ru Budowlanego.

- rozpoczęciu jak rbwnież zakobcz-ciu prac budowlanych należy zawia¬

domić piśmiennie Badzbr Budowlany.



Ż M U D BADANIA WODY I BUDOWY APARATÓW

inż. Wł. NEUGEBAUER
dawn. dr. E. Neugebauer, Warszawa, isłn. od 1887 r.

Hadzdr Budowlany"
Zarządu MiejskiegowBytomiu \ W=

Bytom

Bytom, dnia m , . j r .

spraiua:
list Panótu:

Uprzejmie prosimy Pandw o pozwolenie
rozebrania szopy i k latk i schodowej, miesz­czącychsię na posesji przy u l, Rycerskiej

Powyższe pomieszczenia zostały poważnieuszkodzonepodczas działań wojennych i
zagrażają bezpieczeństwu,

Z poważaniem





13 maja 7r.

Do

Zaigłada Badania Wody i Budowy
Aparatbw

ni. 7lXt Neuwebauera

w-_B_y_t o_m i u

ul Rycerska Ur.i

iechniczny/Nadz. Budów1.

dz.996/U.B.180/47r.

Zezwolenie.

Na podanie z dn. 8 kwietnia 1947r. udziela się zezwolenia na roz¬
bibrke szopy i klatki schodowej uszkodzonej podczas dziy ah wojennych
i obecnie poważnie zagrażającej bezpieczehst u ż’cip ludzkiego.

Zezwolenie wydaje i cod warunkiem, że Ob.Ob. wszystek gruz z roz¬
bibrki usunie z terenu. (Materia z -ozbibrki pozostaje w asnosci t Ob.)

Naczelnik 1ydz laJmjjAecLnicznego



G.R. dem StA.20.

Fur die Herrichtung von Mamai zur Jhjierifringung der Lehr¬
kiiche fLir die Miitterschulung des DeMtfchen Frauenwerks sind
anter 51 90 5 830, - EM vorgęs-elien.

Um Freigabe der M itte tia r d gebeten.

Bedthen OS., den 9. 2. 1942

StA.,41.



23 maja

Techniczny

dz.1414/47
Zaświadczenie .

Zarząd Miejski - Wydział Techniczny w Bytomiu stwierdza

ninie jszym,że Firma Inż.Wł.Neugebauer Zakład Badania Wody i Bu¬

dowy Aparatów ,Bytom ul.Rycerska Nr.1 na podstawie zezwolenia

udzielon,ego przez Nadzór Budowlany dnia 20.11.1947 r .L.dz.359/39/41

przeprowadziła remont budynku przy ul.Rycerskiej Nr.1 i na skutek

tego doprowadziła go do stanu używalności.-

Naczelnik WydziJału Technicznego.^



narząd Miejski w Bytomiu
tfydziął Techniczny

L, rej.. J.}A ( . J M . PROTO i O /t1

oględzin Komisji Technicznej do spraw stwierdzeh stanu ubywalności

uszkodzeh i prze rowadzonych robót remontowych w 2 piętrowym (i poddasze)

budynku, zniszczonym na skutek działah wojennych, a po przeprowadzonym

gruntownym remoncie, budynku przeznaczonym na zakład przemysłowy po:i firmą

”Bak/ad badania wody i budowy aparatów Inb.f/.Leugebauer” w Bytomiu przy ul.

Rycerskiej Br. 1.-
w siadzie:

1.) Budowniczy Paweł Langer - Miejski Nadzór Budowlany

2.) M Tomasz Bienioszek ” ” ”

3.) kontr. Ignacy Kasprzyk ” n ”

f obecności wezwanego kierownika firmy inb. ładysława Neugebauera zam.

w Bytomiu przy ul .Rycerskiej Kr.i.

twierdza co następuje:

aód zaj uszkodzeh budynku^

;skutek kompletnego zniszczenia i wypalenia przez działania wojenne

budynku sąsiedniego, graniczącego z wymienionym budynkiem przy u 1.Rycerskiej

budynek ten uległ równieb częściowemu lecz powabnemu uszkodzeniu w;zględnie

zdewastowaniu, a, mianowicie: Bach całkowicie zniszczony bez pokrycia,ściany

szczytowe miejscami popękane, jak równieh mury ve”nętrzne. Wszystkie tynki,

zarówno wewnętrzne jat i zewnętrzne popękane i miejscami odlatują. Okna

w całym budynku zniszczone a niektórych brak zupe,łnie wraz z ramami, przy

czym wszystkie szyby powybijane. Okna wystawowe na parterze całkiem zniszcz

na wraz z sto 1arszezyzną. Piece kaflowe w ca/ym budynku zburzone lub popęka

ne. Fodłogi uszkodzone i miejscami brakuje desek odłogowych. Drzwi zniszczo

ne, po dziurawione ub po/amane. Instalacja elektryczna i gazowa całkowicie

niszczona, oraz urządzenia wodociągo’we powabnie uszkodzone. -V klatce scho¬

dowej ko,nstrukcja belazna świetlika jest zniszczona i grozi zawaleniem. Dwa

pokoje ż’boczne na I-szym piętrze są ca/kowicie zniszczone, bez okien i drzwi,

przy czem stropy i ściany mocno popękane i grobą zawaleniem, Takfca piętrowa

przybudówka w no Bwórzu grozi zawaleniem, gdyb wszystkie ściany popękane

1 mocno wybrzuszone.

Ogólny stopieh zniszczenia budynku przekracza 40 .

Jak wynika z powybszego, budynek ten jest w wysokim stopniu uszko¬

dzony i zniszczony przez działania wojenne, przeto koniecznością jest prze¬

prcfwadznle naprawy gruntownej, gdyb w przeciwnym razie budynek nie nadawał

by się do ubytku.

xj ybej wymieniona firma ”W/.Leugebauer” przystąpiła z dniem 1 stycz¬

nia -1947 r. do częściowego remontu budynku za zezw’oleniem Miejskiego Badzo¬

ru iudowlanego i wykonała następujące prace budo’ lane-remontowes

1. gruntowna reperacja i pokrycie dachu papą oraz posmakowanie smoła

2. instałae}ją elektryczna w a/ym budynku, sznurową zuepó/nie ani’ cso¬

v e r te !



ną zamieniono na instalację rurkowy ca/kiem nową na i i IX piętrze.

i. wykonano no ą insta aeję gazowa na I piętrze, prócz do/ączenia do gazomierz!

4. instalacja wodociągowa przerobiona i naprawiona.

5. wentylację elektryczną w k eż1arni i laboratorium.

6. centralne ogrzewanie na I-szym piętrze ca/’ko wicie nowe.

7. wszystkie piece kaf o e na i,XI i poddaszu przestawione lub nowe.

8. ren racja wszystkich okien i drzwi raz -stawianie nowych okien wraz
z ramami.

9. zrobiono nową /azienkę i wywożono p/ytkami oraz nowy bojler.

10. oszklona wszystkie okna dubeltowe w ca/ym budynku.

11. reperacja częściowa murów zewnętrznych, oraz otynkowanie na nowo uszko¬
dzonych miejsc we wszystkich nokoj ch ” ca/ym budynku.

12. malowanie w budynku wszystkich pokoji farbę klejową, oraz klatki schodowej
do 2 piętra.

1onad to firma "W/.heugebauerH zwróci/a kosztv tmsmntm poniesione
przez w/akb. restauracji -iów Małecki Brus za przeprowadzony uor ednio
remont na parterze budynku. Razem więc /aczne koszty dotychczasowe ponie¬
sione przez firmę "W/.Neugebauer” wynios/y oko/o 500.000 z/.

niezależnie od tego firma ”W/.Meugebauer” zamierza przystąpi do V
dalszego koniecznego remontu względnie rozbiórki wyżej stwierdzonych u ,iko¬

dzeh przez Miejski Nadzór Budowlany, oraz malowanie okien, drzwi, pod/og i grzej¬
ników celem konserwacji, co pociągnie za sobą nowe koszty w sumie 500.000 z)

Decyzja:

. Z uwagi na grożęce niebezpieczehstwo w budynku przy ul.
Rycerskiej Nr. , należy niezw/ocsnie a) rozebrać przybudówkę
parterowa w podwórku raz z komórkami i ustępami, h) ścianę granicz

- Oę z by/ym kinem zebezpieczyó i oczyżcib tak, by dalej nie pęką/a,
c) rozebrab i otynkowab żelanę popękanę przy klatce schodowej.,
d) w dwóch pokojach bocznych na II piętrze wykonab nowe stropy
i zamurowab otwory pozoeta/e no kabinie konowej, e) wykonab nowę
konstrukcję Żelazn żwietlika w klatce schodowej, oraz f) na. strych
rozebrab 60 nr- tynku, otrzcinowab i na nowo otynkowab

B.y t o m, dnia 24czerwca 1947 r.



arz d Miejski w Bytomiu
,/ydzia/ Techniczny

PRO 10 K O /

oględzin Komisji Technicznej do spraw stwierdzeh stanu używalności,

uszkodzeh i przeprowadzonych robót remontowych w 2 piętrowym(i poddasze)

budynku zniszczonym na skutek dzia/ah wojennych, a po przeprowadzonym

gruntownym remoncie budynek przeznaczony jest na zakład przemys/owy pod

firmę "Zak/ad badania wo y i budowy aparatów Inż.W/.heugebauer” w Bytomiu

przy ul .Rycerskiej Nr.l.

w sk/adzie:

1.) Budowniczy Pawe/ Langer - Miejski Hadzór Budowlany

2.) " Tomasz Bienioszek

3.) kofttr. Ignacy Kasprzyk n n

W obecności wezwanego pismem z dnia.......... ..w/aściciela firmy Iriż.

W/adys/awa Neugebauera zamieszka/ego w Bytomiu przy ul.Rycerskiej Kr.i.

stwierdza co następuje:

skutek kompletnego zniszczenia i wypa" enia przez dzia/ania wojenne

budynku graniczęcego z wyżej wymienionym budynkiem przy ul ,Rycerskiej l,

bud,ynek ten uleg/ również częściowemu lecz poważnemu us zS d118 ii;"i’rnSaMo-

wicie: Dach ca/kowicie zniszczony bez pokrycia, ściany szczytowe popekane,

Oj na w ca/ym budynku powybijane, a niektóre wraz z ramami, Mury wewnątrzoknawystawowe na parterze ca/kiera zniszczone.
budynku popękane i t.ynki miejscami odlatuję. Piece zdemolowane lub popękane

pod/ogi miejscami uszŁo I ne ei i l fa 3 f M c 5iziw|i 8 4 5 cfl4to

zniszczona, urządzenia wodociągowe poważnie uszkodzone. Dwa pokoje boczne

na I-szym piętrzę wogóle nie nadaję sie do użytku gdyż sę kompletnie znisz¬
czone. klatce schodowej konstrukcja Żelazn zSiszctona i grozi zawalaniem

pletrPrsybudówka w podwórzu ę z ||gj|eniemfgdyż wszystkie ściany popękana

i wy trzus zone ęa jeży ja rozebraS. uszko dzeha budynku prze kracząja45

Ogólny remont budynku jjf/tkonieczny, gdyż w przeciwnym razie budynek nie
nadawa/ by się do użytku.

Wyżej wymieniona firma "W/ż..W/.Neugebauern przystępi/a z dniem 1

stycznia 47 r.do r ti rieMOM WYnM za zewo eniem Miejskiego Nadzoru Budowla ,

nego i wykona/a nastęn ijęce prace remontowo-budowlane:



ZAKŁAD BADANIA WODY i BUDOWY APARATÓW

inż. Wł. NEUGEBAUER
dawn. dr. E. Neugebauer, Warszawa, isłn. od 1887 r.

BYTOM, KAMITELEFON 47-17

Hadźdr Badowiui\y
Zarządu M iejs ego
w B y t c ta -i u

Uli. RatOWA-CJiU

RYCERSKA f,

Bytom,’ dnia . 194.......... r.

spraira:
list Panów:

Uprz ejmj.6 prósimj P-nów o raso w e wydani,e
naszemu pracownikowi

I prcotokaiu oszacowania zniszczenia
zajmowanego przez nas oudynka przy ui. Byeers
kxej 1 w Bytomi-a.

Odbiór tego protoiLudCu kwitujemy przy niniej¬

szym i pozostajemy



15 lipca r.

Co
F-my In,t. v./. eugebauera

w B y t o m i u

u .;.ycerska r.l
Technicznv/N s d z . Budo w",

dz. H N .B.39/47r.

W związku z badąniem i oszacowaniem bud,ynku przy ul, rycer¬

skiej kr,. 1 w Bytomiu dn. PA. VI, 947r. , należy wp/acib na za/ączony

k-,;it do tut. kasy Miejskiej z/ . 2.300 t-r-(dwatysiące t:rzy-ta ).

Suma ta zosta/a obliczona w/g. ,statutu op/at admin.uchwalo¬
nych i zatwierdzonych nrzez Prezydjum ojew. uayy herodowej dn.

i.7.1946r. ..r,kk l/’1/77. d

1acze 1nik "’ydzi y’/ riechniczr:ego







Zarzad ;ie j,s ii w Bytomiudziałi’ecDnicz’ny
L.r ej..........

’P.R O i1 C K O ,ł.

egl ędzin Komisji Technicznej do spraw stwierdzeń stanu
us-zkodz.eń i przaprowadzonych robót remontowych w 2 piętrowym. /fl podasze/
budynku, zniszczonym na skutek dziaiań wojennych, a" po przeprbwąazony m
gruntownym remoncie, budynku przeznaczonym na" zakiąd przemy sio ned’¬
fir;ią "Zakład badania wody i budowy aparatów inż.Nł.Neugebauer w y tomiu
przy ul. Rycerskiej B-r-,1 "

w składzie:

li BudowniczyN Paweł Langer - Mieiski Nadzór Budowlany
2. " Ł - Tomasz Rie:nieszek - h n - "
3, Kontry Ignacy Kasprzyk - f . : f?

S obecności wezwanego kierownika firmy inż.Ni. Keageb.au.er, -za . w-Bytomiu
przy ul.Rycerskiej Kr.i ’

stwierdza co następuje:
Rodza,j uszkodzeń budynku: - ’ ’ .

W s k u t e k KompTetnego zniszczenia i wy-palenia przez działania wejene
budynau sąsiedniego, graniczącego z wymienionym t)udynkiem przy ul.Rycer¬
skiej, -ouuynek ten uległ również częściowemu lecz p o m y nemu uszkodzeniu
wzgl. zde-wastowaniu, a mianowicie: D a c h vcałkowici e zniszczony be z pokry¬
cia, ściany szczytowe, miejscami popękane, jak również mury wewnętrzne."
Wszystkie tynki zarówno wewnętrzne jąk i zewnętrzne popękane-, i miej sami
odlatują. Okna w całym budynku zniszczone a nfektórych" brak zupełnie wraz
z ramami, przycz m wszystkie szy,by :powybijane. Okna" wystawowe na parterze
całkiem zniszczone wraz z stolarszczyzną/pieae/kallowe w całym budynku

. zburzone lub popękane, podłogi uszkodzone,-a mi jsami braKf jęg,dasęk’,pod lo¬
gowych. Drzwi zniszczone, podziurawione, lub połamane, iąstaisolu elek¬
tryczna iuhifrazo aa,, całkowicie zniszczona-, oraz urząd-zenia wodo c u g o w e po¬
ważnie uszkodzone. 1 klatce schodowej Konstrukcja żalazana świetlika jest
zniszczona i grozi zawaleniem. Dwu pokoje boczne na pierwszym piętrze są
całkowicie zniszczone, bez okien i drzwi, przy czem stropy i ściany mocne
popękane i grozą zawalaniem. Tak,,e .piętrowu .przybudówka w podwórzu grozi
Za ń :ni m, gdyż-wszystkie ściany-popękane i monet wybrzuszone.

Ogólny stopień zniszczenia budynku przekracza 4(7 .

Juk wynika z powyższego, budynek: ten jest w wy sok i:a stopniu uszkodzony
i zniszczony przez działania wojenne, rzeto koniecznością je t, przepro¬
wadzenie naprawy .gruntownej, gdyż w przeciwnym razie budynek nie nadawałby
się do użytku.

Wyżej wymieniona firma fTFł.Keugebatter" przystąpiła" z dniem .stycznia
19i r. do częściowego remontu budynku za zezwoleniem miejscowego Nadzoru
Budowlanego i wykonała ,następujące prace budowlune-remorncwe. " .

.1.-gruntowna reperacja i pokrycie dachu papą oraz posmarowanie smo.łą,
2 instaiację- elektryczną’w całym-budynku,"sznurową zupeihie aitzniśzezG¬

ną zamieniono na Instalację urkową" całkiem nową nu"l.i II. piętrze.

3. wykon--no nową instalację gazową na I."piętrze, precz’dołączenia do ga-zo­mierza,v

4.sinstalacja ’wodociągowa przerobiono i naprawiona,



5. we,ntylacja elektryczna w k;reślarmi i laboratorium,S.centralne ogrzewanie na J-szyia piętrze całkowicie nowe
7. ,wszystkie, piece kaflowe na l", II i poddaszu przestawione lub nowe
8. re.paracja wszy.stkich okien i drzwi oraz wstawienie nowych okien wraz

z ramami.
9. zreoiono nową łazienkę i wyłożono płytkami oraz nowy bojler, ^

Id; oszklono wszystkie okna dubeltowe w całym budynku%
11. reperacja częściowa murów zewnętrznych, oraz otynkowanie na nono

uszkodzonych miejsc we wszy.stkich pokojach i w całym budynku,
12. malowanie w budynku wszystkich pokoi farbą klejową, oraz klatki

schodowej do 2.piętra.

Ponadto firma ,Ył.Neugebauer zwróciła koszty poniesione przez wiaśc.

restau racji s-nów Malec i Brus za przeprowadzony uprzednio remont na par­terzebudynku. Razem więc łącznie koszty dotychczasowe poniesione przez
’firmę n Wł.Neugeba erKf wyniosły około 5CO.GCC,-zł

Niezależnie od tego firma :tWł.Neugebauęri zamierza przystąpić .de dal¬
szego koniecznego remontu wzgl ,dnie rozterki wyżej stwierdzonych uszkodzeń

;przez Miejski Nadzór Budowlan.y, oraz malowanie" okien, drzwi podłogi i
grzejników celem konserwacji, co pociągnie zasobą nowe koszty w sumie
SCO.COC,- zł. . ’

Jecyzia: , .

Z uwagi na grożące niebęzpieC,ze ’siw, oudynku przy ul.Rycerskiej Nr.l
nalewy niezwłocznie a/ roze-brać przybudówki parterową w podwórku z komór¬
kami i ustępami, b/ ścianę graniczącą z byłem kinem zabezpieczyć i oczyś¬
cić tak, by" dalej nie. pękała, c/ rozebrać i otynkować ścianę p’opękaną
przy Klatce schodowej ct/ w dwóch pokojach bocznych na II piętrze wykonać
nowe stropy i zamurować otwory pozostałe po kabinie kinowej W wy Konać
iłową .konstrukcję żelazną świetlika w klatce schodowej oraz f / na stry.chu
rozebrać 60 m2 tynku, eatrzeinewać’-i na nowo otynkować. .
,-,.-.,f ’ .. -

Bytom, dnia 2a.czerwca 1-947r.

/pieczątka/

Zarząd -Miejski Miasta Bytomia
Miejski Nadzór Budwlany.

/-/ w.z. Langer

Podpisy:

Ir l ./- / Bienioszek
/ - / Kasprzyk

:Za zgodność odpisu:

’ N. l)udowa ’ / - /

Rytem, dm,ą 4.1 ipca 1947r.

Za zgodność:Bytom,d n ia 2 8 .stycznia 194dr.



ZAKŁAD BADANIA WODY i BUDOWY APARATÓW

inż. Wł. NEUGEBAUER
dawn. dr. E. Neugebauer, Warszawa, isłn. od 1887 r.

B YT O M ,| KAM EN N /L J l TELEFON 47-17

RYCERSKA 1,
Zarząd Miejski
miasta Bytomia
Wydział Techniczny

Bytom
na ręce Ob.Langera

Bytom, dnia ............................. 194Q r.

sprawa:
list Panów:

remontu budynku przy ul.Rycerskiej l,

Stosownie do tel efonic znego porozumienia
przesyłamy w załączeniu, co następuje:

a), 5 odpis,ów kos ztorysów na remont
b). zestawienie kosztów związanych z ranontem

budynku w 1946 r.
c), zestawienie kosztów związanych z remontem

bud ynku w, 1947 r.
d), zestawienie kosztów związanych z remontem

budynku w 1948 r,
e), ogólne zestawienie poniesionych kosztów

remontu budynku

do dalszego użytku,
Z poważani en5

załączniki
jak wyżej "



ZAKŁAD BADANIA WODY
I BUDOWY APARATÓW

Inż. Wł. NEUGEBAUER Cgolne zestawienie
związanych z remontem budynku

przy ul,Rycerskiej U r,i

T. Materiałybudowlane: 1946r. zł 5.463.^. ,, 2 3
f 1948r. " 1.486.- zł 30.438,-

TT. Roboty elektrotechniczne: 1946 zł 15,189^
-------------- 1947 " 22.839^

1948 11 3.28S.- " 41.313,-

ITT. Robotv instal.iślusarskie; 1946 zł 15.9ob,-x1947 " 2o9.578.33 " 225.483,33

IV. RobotY malarskie: 1946 zł 10.350,-j. t| 18ł0f)n-_ ,, 28.350,-

V. Roboty murars,kiej z ł

1948 " 27l8oó)- " 195.049,-

71. Ropoty stolarskie: 1946 zł 3.020,-1947" 28.820,-
1948 " 9.320.- ” 41.160,-

InJ’ ” B K i ż
VII. RobotYszklarskie: 1946 zł 12.696.-

f 1947 " 48.1o6^
1948 " 3.174.-- " 63.976,-

III. Kosztyuporządkowania 1946 zł 3.732^
związane z remontem: 1947_____ _jj_____ 65.- " 3.797,-

IX. Roboty zduóskie: 1946 zł 7.531.-
1947 " 21.000^
1948 _H___6.355.- " 36.886,-

X. Roboty blacharsko- 1947 zł 17.295^
s dekarskie_____ 1948 700.- " 17.995,-

) "

XI. Z’wrot kosztów remontu, wy¬
łożonych przez poprzednie¬
g’o właściciela-,_________ 1947 zł 163,000.- " 163.0C0.-

XII. Różne wydat’ki, związane z
przeieciem lokalu: 1946 zł 22.478.y

1947 " 29.921.- " 52.399-

r a z e m : zł 899.346,33

Rytom, dnia 6.2.1948r.



Bytom, dnia d.l,1948r.

Kosztorys

Nakład Badania Wody i Budowy Aparatów;inz.wł. Seuge bauer, Bytom, Rycerska 1

1 / Mur graniczny rozbierać u umurować dług,6 m " .szerokośćo,oo m .................. - zł 1 4,5rC0,-

2 / 6 m papy przybić .......... ..... ff 500, -

3 / komin blaszany zamurować i ankrować if 1.0CC,-

4 / mur graniczny cementem odtynkować ......... n 11200.-

r a z n :zł 7.200,-

słownie: złotych siedem tysięcy dwieście — -

Dworek Franciszek
Bytom

pl.Grunwaldzki 6



"g D U N"SprzedażK afli oraz budom
pieców k:aflowych

właść. T. Dybowski.
Bytom, ul.Witczaka 16,Tel.24-12

Bytom, dnia 14.1.194dr.-

Firma

Neugebauer

Bytom

Niniejszym przesyłam WP, k o s z t o r y s na wykonanie
robót zduńskich, co następuje:

Rozbiórka pieca pokojowego o wym. 3,6 i 2 x 7 k aflixpostawienie na nowo wraz z dodaniem

6 k a fli białych narożnych, 5 k a fli białychśrodkowych,cegły szamotowej, cegły zyykłej,

drutu, gliny i piasku z ł 6.356,-

Postawienie pieca pokojowego przenośnegowramach żelaznych o wym.

2x3x6 k a f li, wraz z dostar­czeniempotrzebnego materiału
z ł 16.000,-

Alternatywa^

Postawienie pieca pokojowego stałego
crwym, 2,5 x 3,5 x 6 k a lli+cokiel + zakończenie zł 19.882L¬

pieczęć firmowa i podpis



Bytom, dnia 9 , 2.1947

Kosztorys

dla Zakładu Badania Wody i Budowy AparatówInz,Wł,Mfcugebauer, Bytom, Rycerska I

l / Ściany odtynkować 52 ............. ..........,z ł 1.560, -

2 / Ściany tynkować 52 ro ....................,ft 6.240,-

3 / Budowanie dwoje drzwi .rł 4.000,-

4 / n troje okien ....... ...................... " 4.500.-

5 / Graniczny mur tynkować " 450,-

6 / Trzy okna dostarczone " 3.0C0.-

7 / Pokoje sprzątać ............ ................500.-

razem; zł 20,250, -

/ - / Dwfl)rok FranciszekBytom

pl, Grunwaldzki 6



Koszt o r y s

dla W.P.inż,Neugebauera w Bytomiu, cerska 1

l / wyprawienie granicy muru ................ z ł 2.400 ,

2 / 5 muru otynk owad .................. . . .............................. ,5C0.-

3/ rozbierać dach 14 1/2m " 5.8C0.-

4 / odniesienie muru 50m 2 ........................................... " 10,C00,-
-a

5 / 12 muru odniećć ." 14.400,-

6 / rozbierać schody ...” 1G.00C.-

7 / rozbierać mur 6 m3 " 7.200,-

8 / 16 n)2 su fitu rozbierać ................. 11 8.000.-

9 / drzwi zamurować 5,6 u 6,700,-

10/ zhraurować i tynkować otworyschodów ’’ 4.0CO,-

11/ ’ zamurować 2 drzwi do magazynu ," d.( ( 0 .-

razem: z ł 77.000,-

Bytom, dnia 26.d.47

/ - / Dworok Prś,neisze-K
pl.Grunwaldzki nr. 6



Odpis.

P.hebiodziK
Przedsiębiorstwo Budowlane .Świętochłowice, 1-go Maja 31 tel.422-63 Śfeąt oc- wi ce ,,,12.4.47

- ó.(

.-, . ’ ł ’ ’MM.Kosztorys , , / / .... 1
Dotyczy ręzbiórki wadliwych zabudowań w podwdrzu a dal sbrskie

1 / _.n 2,35,2,2ox6,5o = zabudowania rozebranie przybu-m°dowanych komórek i ustępów wraz z oczyszcz.eniem
33,6o pozostałej dobrej cegły i odwozem gruzów,

za 1 m-3 ’rob. 360, ’ 12.096,- 24.192,-

2/ 5,35x2,00x6,50 m zabudowania rozebrać poraie-69,55szczenie korytarza, reszta j.w .lrob.36o,-25,o38,- 5o.o76,-

3/ - zabezpieczenie wadliwej sąsiedniej ściany
kina i ściany z prawej strony podwórza
przez zrzucenie luźnych cegieł 1.000, - 2 .000, -

4 / m3 zamurowanie drzwi głównych wejściowych o wy¬
ł , 8o miarach.l,8ox25oxo,4o z cegły uzyskanej z

rozbiórki, jednakowoż z dosta,wą wapna, cementu,
piasku i rusztowań narzędz-i; 810,- 1.620,-

za 1 151- m at.45o,-,zł, rob.- 84o,- z ł 1.512,- 3.024,-M. "
5 / zamurowanie drzwi parterowych o wymiarach

0,75 125 x 2,4o x o ,25 m reszta jak poz.4
za 1m3 mat. 45o,- 337,5o 675,-

r.ob. 84o,- 63o,- l,2 6 o ,-

6/ ih3 zamurowanie trzecich drzwi parterowych o wym.
o,9o l,5ox2,4oxo,25 reszta jak w poz,4:

za 1 m3 mat,45o,- 4o5,- 810,-"rob.84o,- 756,- 1.512,-

7 / zamurowanie drzwi paeterowjch o wymiaracho,9ol,5ox2,4oxo,25 m reszta jak w poz.4;

za 1 md mat,45o,- 4o5,- 81o,-rob,84o,-756,- 1.512,-

8/ s z t. dziur zamurować na II p ,,re sz ta jak w poz.4
3 ryczałt 1,000,- 2.000,-

9 / m3 zamurowanie, drzwi na I,p.do s a li kinowej
o,95 l,5ox2,5oxo,25,reszta jak -w poz.4:za1md mat, 45o,- 427,5o 855,-

" roh.lo8o ,- l.o 2 6 ,- 2,o52,-

10/ nf3 zamurowanie otworu strychowego reszta
o,5o jak w poz,4: za 1 m3 mat.45o,- 225,- 45o,-

" rob.lo8o ,- 54o,- l.o 8o ,-

11/ rozbiórka ustępów jak w po z.lzł 36o.-/m3 7.92o,- 15.84o,-

12/ u,2 uzupełnienie ściany korytarzowej, zacemento¬
wanie skaz za 1m ’ mat," 15o,- 975,- 1.95o.-”rob, 24o,- 1.56o:- 3-12o.-

razem r 57,419,- 114.838,-



ZAKŁAD BADANIA WODY
I B U D O W Y A P A R A T Ó W

Inż. W ł. NEUGEBAUER
BYTOM. Rycerska 1, tal. 47-17

Z e s ta w ie n ie k ts z tć w związanych z rementam
budynku p rzy u l,R y c e r s k ie j 1

w reku 1946

nąsz n r .
p ę z .k s ię g . Data Firma

kweta
ra e łu razem

I . Ife,tffr budfjwlane

9 6 a/ 3 1 1 .4 6
96 0 / 6 1 8 . 1 1 .4 6
9 6 e/ 7 1 8 . 1 1 .4 6

9 6 e / i s 2 t . l l .4 6
9 6 c A 3 2 9 . 1 1 .4 6
9 6 e / l 4 2 9 . 1 1 .4 6

9 6 2 /3 2 o . l l .4 6
le 4 4 b / l 3 . 1 2 .4 6

.4 4 0 / 4 2 9 . 1 1 .4 6

Maza, Rytom
C .M .B ., S k ła d n ,n r . 5 , Rytom

łt n u 5 "
Spdika In ż.-B u d o w la n a , "
B r.C ze k a y, Bytom
Pr.M akow ski, "
R .K a le ja , Bytom
C ,M .B ,, S k ła d n .n r ,5 , Bytom
"Ż e la zn y Dwór", Bytom

1 ,5 ee , -
1 4 6 . -
5 9 a , -

1.8oo,-
1 5 . -

I2o,-
9 2 , -

7 a a , -
5 c e . - 5 . 4 6 3 , -

I I , Robot e le k tro te c h n ic z n e

9 6 o / l 1 1 .4 6
96 0 / 2 1 1 .4 6

9 6 o / l 2 2 8 . 1 1 .4 6
l o 4 4 b/ 2 3 . 1 2 .4 6

1 1 8 7 /1 1 2 . 1 2 .4 6
1 1 8 7 /5 2 3 . 1 2 .4 6

1 1 8 7 b/ 3 2 7 . 1 1 .4 6
1 1 8 7 h / 4 2 9 . 1 1 .4 6
1 1 8 7 bV5 3 . 1 2 .4 6
1 1 8 7 b/ 6 3 . 1 2 .4 6
1 1 8 7 5 /7 4 . 1 2 .4 6
1 1 8 7 b/ 8 7 , 1 2 .4 6
1 1 8 7 b/ 9 9 . 1 2 .4 6

I 1 8 7 b/ 1 2 1 4 . 1 2 .4 6
\ 1 8 7 b/ 1 4 1 9 , 1 2 .4 6
1 1 8 7 b/ 1 5 2 o .1 2 .4 6

W ł.Tom aszewski, Bytom
II II SI

Ż o łn ie r z Ja n , "
C e n tr .H a n d l.P r z e m .E le k t r .n r .2 2
N ie s e l, Bytem
h.Suchan, Bytom
" I l e k t r e f e n " , Bytom
A .M róz, Rytem
T .L a ry s z , Bytem
L.Suchan, Rytem
A .M róz, Bytom
za uchwyty
" E le k tr o f e n " , Bytom

II ft

" E le k tr e -R a d io " , ’tom
A .M ró z, Bytom

1 6 a , -
3 8 o , -
2 5 o , -

1 . 5 1 8 , -
6 . 2 5 e , -

2 ac
3 9 5 , -
1 5 a , -

l . a l 5 , -
6 aa,-
l8 o ,-

a.-lo 8 ,-
9 2 5 , -

2 . 7 5 o,-
3 eo. - 1 5 .1 8 9 ,r

I I I . RobotY in s ta la c Y in e i ś lu s a rs k ie

9 6 a/ 4 1 4 . 1 1 .4 6
9 6 e/ 5 1 9 . 1 1 .4 6
9 6 a/R 1 9 . 1 1 .4 6
9 6 o/ 9 1 9 . 1 1 .4 6

1 1 8 7 /3 1 9 . 1 2 .4 6
i l 8 7 b/ 2 2 5 . 1 1 .4 6

l l ó 7 b / l o l e . 1 2 .4 6
1 1 8 7 b/ 1 3 1 6 . 1 2 .4 6

B r, Czekayy Bytom

Sprzęt K u c h .i A rt,D o m .,R yte m
P.Smoczek, Rytom
Ja w o rs k i, Bytom
P,Smoczyk, Bytem

u st
P r.D w orek, Bytom

3 6 a , -
4 5 , -
6 a , -
3 o , -

1 4 . 5 oe,-
6 o,-
8 o ,-

7 7 a JLc . 9et), -

IV . RobotY m a la rs k ie

lo 4 4 a/ 2 1 . 1 2 .4 6 P .S c h e fe r, Bytom

de p r z e n ie s ie n ia

l a . 35 a,.= I 0 . 3 5 e , -

4 6 .9 a7 , -



Kaszty remontu przy budynku ul.Rycerska nr. 1 w raku 1946 s t r .2

nasz n r.pez.skięg. Data P i r ta a
kwa ta
rach. ra_z e m

z przeniesienia 46.907.-

V. Rabaty murarskie

lo44a/2 1.12.46
lo44a/3 7.12.46

1187/4 23.12.46

Fr.Dworok, Bytom
II ff ft 16.54e,-3.410,-

4.aoe, - 23.950,-

VI. Roboty stolarsk ie

1187/2 16.12.46 Jan F lorian, Bytem 3.o2o.- 3.02C.-

VII. Rabęty szklarskie

5\ 959/L 22.11.46 ZaJcład Szklarski, Bytam 12.696. - 12.696, -

V III. Kaszty uperzadkawania związane z remantem

952 3 e .ll.4 6 sprzątaczki 2 .4 ae,-959/229.11.46 " 6ee,-

961/1 11.46 kwas de czyszczenia 5 a,-961/211.46 A .Szett, Bytem 162,-
961/3 15.11.46 Mydl.T.Krzemińscy, Bytem 79,-
961/4 18.11.46 Stow.niewidomych, Bytom 65,-
961/5 21.11.46 Stara Apteka, Bytem 3 ,-961/622.11.46 Kraus, Bytem 2 6 ,-

961/7 23.11.46 2 miotły 5o,-1187b/l11.46 St.Szewczyk, Bytem lo a ,-
1187b/ll 12.12.46 Mydlarnia Krzemińscy, Rytem 17o.- 3.732,-

IX, Rebot zduńskie
-

9 6 e /ll 25.11.46 "Żelaza", Bytem 6 .5 o t,-96e/153 e .ll.4 6 kolanka i rury dymne 39e,-
la44b/3 3,12.46 "Żelaza", Bytem 641,- 7.531,-

X. Różne wydatki związane z p rzeiec em lokalu

962/4 21.11.46 Opłata in s ta la c ji telefonu 6.7eo,-
le44c/l 12,12.46 Gazownia, oplata le e ,-ie44c/212.12.46 " " le e ,-

962/1 12.11.46 Adwokat Bandych,koszta umowy l.o o o ,-
962/2 15.11.46 Bonda , zwrot kosztów przepro¬

wadzki de Wrocławia 6 .c o e ,-
l l d e / l 2,11.46 Poczta, abonament te l.z a XI. 1.784.-1187c/2lo.12.46 dtto, za grudzień l.e 2 4 ,-
1187c/3 lo.12.46 czynsz za m.grudzień 1946 l.e 3 5 ,-
ll87c/4 14.12.46 dtto, druga połewa l.o 3 5 ,-
1187c/5 18.12.46 " 1.2oe,-1187c/623.12.46 Adw.Bandych.henorar.za urnowe 2 .5 e o ,-______22.478.- __

razem- zł 120.314,-



ZAKŁADBADANIA WODY
I B U D O W Y A P A R A T Ó W

Inż. Wł. NEUGEBAUER
bawienie kosztów związanych z remontem
budynku przy u l. RycersKiej n r .lwroku 1 9 4 7

Hasz
Hr. Data Firma

kwota
rach. razem

riudowlane
As, 44 11.1.47 Mazur, Bytom 500,-"54 15.1.47 "Żelazny Dwór" 350,-

" 96 22.1.47 C.M.B.skiadn.nr.5,Bytom 350,-"154 3.2.47 " " " 5, " 350,-
" 176 7.2.47 " " " 5, " 116,-
" 799 16.8.47 Czekay, Bytom 561,-"799 16.8,47 Bradel i Pyka, Bytom 400,-

" 807 18.8.47 Krzonkaia, Bytom’ 1. 850,-"842 30.8.47 " " 1. 725,-

" 886 lo.9 .4 7 Czekay, Bytom 561,-"926 2o.9.47 " " 561,-
" 935 23.9.47 Krzonkała, Bytom 4. 1C0.-
r pry 9 1 4 7 tt tt w 7 ą n _

" v 1282 15.12.47 Ozekay, Bytom 1. 065
" 1286 16.12.47 Szaflik, Bytom 1. 700,-
" 1285 31.12.47 C.M.B., Składn.nr.5, Bytom 5 5 0 23,489,-

I I . Roboty elektrotechniczne .

As. 30 lo .l.4 7 Niesdl, Bytom 4.860,-"31 lo .l.4 7 ,fElektrofon", Bytom 503,-
" 31 ło .i,- ’ T.Larysz, Bytom’ 451,-
" 76 2o.l.4 7 L.Suchan, " 300,-"76 Eo.1.47 Banko, " 200.-

" 92 22.1.47 L.Suchan, " 605,-"151 1.2.47 " " a" 700 -

" 225 11.2.47 "Elektrofon", Bytom"242 28.2.47 L.Suchan, Bytom 660,-
" 348 29.3.47 " " " 5.000.-
" 974 H o.47 " " " 2.000, -"-1282 15.12.47 "Elektrofon" Bytom a.4 4 0 ,-

Not. 42 3 I.l2 .4 7 założenie lamp 3.300.-"42 3 i.i2 .4 7 " św iatła w piwnicy 1.320.- 22.839,-

I I I . Roboty instalacyjne i ślusarskie

As. 47 13.1.47 O,M.B.,Składn.nr.5 ,Bytom 2.692,- x
" 47 13.1.47 "Zelazny"Dwór, Bytom 200,-
" 54 15.1.47 E.Makowski, Bytom . 250.-"54 15.1.47 A.Kutno, Bytom 50,-

" 54 15.1.47 Ahr, Bytom 50,-754 15.1.4-7 E.Makowski, Bytom 250,-
" 54 15.1.47 " " " 130,-

76 15.1.47 A.Kalmo, " 450,-"83 21.1.47 ,.hr, Bytom 1.500,-

" Io4 24.1.47 St,Szłapka, Bytom 2.300,-"118 25.1.47 Smoczyk, Bytom 450,-

" 31.1.47 Bończyk, Bytom, rk .z dn.24.1. 44.236,-"31.1.47 " ’ " " " " 2 4 .1 .___5.247.-_______________

do przeniesienia 57.8o5,- 46.328,-



Koszty remontu, ul.Rycerska n r. w 1 9 4 7 r . s tr . 2
Nasz

Nr. Rata Firma
kwota

rach. razem

z przeniesienia 57.805,- 46.328,-
As. 224 25.2.47 Ahr, Bytom 1.000.-
" 224 25,2.47 " " 500,-
Nota 5 28.2.47 rury na przewód gazowy 1.684,8o
As. 313 19.3.47 Tow.Żel.Piotrków" 750,-
" 799 16,8.47 Makowski, Bytom BO,­
." 912 17.9.47 Ahr, Bytom’ 2.500,-
N.nr.3o l.lo,47 zasuwy 2.35l,-
" " 3o l.lo.47 doprowadzenie diody 6,851,5o
" " 3o 1.1o.47 śruby fundamentowe 830,55
As.lo43 15.lo.47 3.Heniek, Bytom 13.9oo,-
" lo45 16.lo.47 Kozak, Bytom 600,-
" looo 2o.lo.47 J.iurda, Bytom 2.ooo,-

31.10.47 materiały pobr.z magazynu 569,48
" 1136 lo.ll.47 Arzt Wilh.,Bytom " 3.C00.-
" 1136 lo.ll.47 Mronez, Bytom 300,-

15.12.47 "Slektrofon" ,Bytom, rk.nr.9o8 114.876.- 209.578.33

IV. Roboty malarskie

4.2.47 P.Schefer, Bytom 18.OOP.- 18.000,-
h ’:.’ ; /y -Ą ’ ’t.- : - ’ i ’ ^

V. Roooty murarskie

As. 76 2o.l.47 Fr.Dworok, Bytom 5.140.-
" lo7 24.1.47 " " " 2.150,-
" lo7 24.1.47 " " " 1.440,-

4,2.47 P.Schefer,Rytom, rk.4.2.47 l,500,-
" 827 26.8.47 Fr.Dworok, tom 17.340,-
" 3o.8.47 " " " rk.29,8.47 13.150,-
" 99o 4.10.47 Krzonkała, Bytom 5.500,-
" 997 6.1o.47 Ozekay, Bytoin 729,-
" I0I6 9,lo.47 Janek Leon, Bytom I.000.-
" lo31 ll.lo.47 Krzonkała, Bytom 1.050.-

15.10.47 Dworok, Bytom, rk.14.lo.47 77.800,-
7.11 47 " e " 7 ] _ q q _

" -1137 lo li 47 Krzttnkała " h o c h
" 1198 24.11.47 Dworok, Bytom 8.500.- 143.299,- ^

VI. Roboty stolarskie

As, 43 1 1 .1 .4 7 J . F l o r i a n , Bytom 2 . 5 0 0 . -
76 2 o . l . 4 7 " " " 4 . 4 0 0 , -

" 120 2 5 .1 .4 7 " " " 1 . 7 6 0 . -
" 188 1 0 .2 ,4 7 " " " 2 .4 7 0 , -
" 271 7 , 3 . 4 7 " " " 7 0 0 ,-
" 398 1 9 .4 .4 7 " " " 2 . 8 3 0 , -
" 834 2 7 .8 .4 7 " " " 800 -
" 941 2 5 .9 .4 7 " " " 2 0 0 ,-
" lo 3 4 1 3 1 0 .4 7 " " " 1 . 0 0 0 . -
" 1214 2711 47 " " u I -rłn
" 1247 6,12.47 Zadoraźny, Bytom 4,o3o -
" 13o5 22.12.47 J.Biorian, " 6.000.- 28.820.-

do przeniesienia 446.025,33



Koszty remontu, u l. Rycerska l, w 1947r, s tr , 3
"Tasz ’

nr. T)ata Firma
kwota

raoh. razem
z przeniesienia 44rb.OiO.,dJ

VII. Roboty szklarskie

s. 12 7.1.47 C.M.B.Skiadn.nr.5, Bytom 10.692.-
" 14a 7.1.47 .Winkler, Czeladź 6.985,-"51 15.1.47 A.Jakob, Bytom 6.296,-
" 52 15.1.47 .Winkler, Czeladź 11.043,-
" 55 15.1.4-7 Zadoraźny, ]jytom 3.580,-"233 27,2.47 Zakł.Wylęg.Drobiu, Bytom 7.600,-

" 900 12.9.47 Zadoraźny, Bytom 1.500.-"1180 17.11.47 " " 410.- 48.106, -

VTTT,Koszty uporządkowania

s. 54 15.1.47 mydło i proszek____________________65.- 65,

IX. Roboty zduńskie
15.11.47 ”Zdun", Bytom, rk.7.11.47 21.000.- 21.000,,

X. Roboty blacbarsko-dekarskie

s. 12o6 26.11.47 E.Kosmalla, Bytom 3.000,-"122o 29.11.47 J.Pawłowski, " 5.935,-

" 1283 15.12.47 O.M.B.,Składn.nr.5,Bytom 2.760.-"1284 15.12.47 .Wieczysty, Bytom 600,-
Dworek,Bytom, r k .15.12.47 5.000.- 17.295,-

XI. Zwrot kosztów re montu

s, 19 2.1.47 St.Bruns,Bytom, ryczełtowyzwrotkosztów remontu i in¬

nych nakładów, poczynionychwlokalu przy ul.Rycerskiej

n r .l , a to w związku z prze­jęciemtych lo k ali praez

m ż, Neugsbautsra 63.000,-s.19 3.1.47 dtto 100.000.- 163.000,-

XII. Różne wydatki, związane z przeję-ciemlokalu______________________

s, 15 8.1.47 U rz.Poczt.przełącz.telefon. 300,-
" 56 15.1,47 opłłza gaz w grudniu 1946 45,-
" 56 15.1.47 rozmowy telefon,w grudniu 1946 60,-"135 29.1.47 prąd w lis to p .i grudniu 1946 1.336.-

" 162 5,2.47 P.Strzys,pomiary i rysunki 5.000,-"211 2o.2.47 Zarz,Miejski, pozwolenie na
przeprowadzenie remontu 600,-

" 212 2o,2.47 za wodę w gurndiu 1946 350,-
Hota 8 31.3.47 2 to koksu do wysuszenia lok. 2,800,-s.49o16.5.47 Zarz.Miejski zezw.na rozbiórkę 200,-

" 598 18.6.47 porada techniczna,inż.:Langer,
Bieniowski, Kasprzyk___________ 1.000.-______________

do przeniesienia 11.691,- 695.491,33



Zestawienie kosztów związanych z remontembudynkuprzy ul.Rycerskiej 1
1w roku 1 9 4 a

Rasz
nr. Data Firma Kwotarach. razem

I. Materiał budowlany

As. 35 12.1.47 A.Spira, Bytom 600,-"38 12.1.47 Br.Czekay, Bytom 336,-
" 38 12.1.47 C.M.3 .,Skiadn.nr.5,Bytom 550.- 1.486v—

I I .Poboty elektrotechniczne

3 As. 27 9.1.47 ”Zlektrofon", Bytom 3. 285.- 3,285,-

Y. Roboty murarskie

As. 16.1.47 F.Dworok, Bytom rk .16.1.47 20.600,-26.1.47"
7 " " 26.1.47 7 . 2 0 0 27.800,-

VT. Roboty stolarskie

As.110 28.1.47 J.Florian,Bytom __9.320.- 9.320,-

Y II. Roboty szklarskie

As. 24 9 ,ł.47 Stadnik, Bytom 2.604,-4914.1.47 Zadoraźny, Bytom 570.- 3.174.-

TX. Roboty zduńskie

As. 22.1.4-7 "Zdun", Bytom rk .22.1.47 8.35S.- 8.355,-

X. Roboty blacharsko-dekarskie

As, 15 7.1.47 J.F lorian, Bytom 700.-_______ 700.- ___
Ir

razem: 54.120,-











ZAKŁAD BADANIA WODY i BUDOWY APARATÓW

inż. Wł. NEUGEBAUER
dawn. dr. E. Neugebauer, Warszawa, isłn. od 1887 r.

B Y T O M M W i TELEFON 47-17

RYCERSKA l,
Zarząd Miejski Miasta Bytomia
Wydział Techniczny

Bytom

Bytom, dnia 26.maja m_:: r.
sprawa: zezwolenia na ustawienie nowej
list Panów:toka rki.

W załączęi-it przesyłamy Panom

- obliczenia statyczne dla wzmocnienia
stropu w związku z ustawieniem nowej
tokarki w budynku przy ul.Rycerskiej
Ur.i.

w 2 egzemplarzach i uprzejmie prosimy o
za’twierdzenie tego obliczenia i wydanie
zezwolenia na tstawienie tokarki.

Z powa żaniems

załączniki:
obliczenia Irtatyczne
w Z egzempl.













23 czerwca 8r.

Zakład Badania Mody i Budowy Aparatów
Inb. wJ’. hUe u g a o a u e r

w B v t ’o m i u
ul. Ryca rs ka Ur .1

T’ h ni,e zny 1

W związku z wydaniem zezwolenia na ustawienie to karki w budyn¬
ku przy u l. R y n a r s k i e’ j Nr. 1 w Bytomiu, naloty u i ś o i b w ka¬
s ie /i js k ie j z /, B"O,-’ (aj cwel. : p ię ś° e t ::/o ty oh) jako koszta adwt¬
rn s tr a c y jr e .

’Zezwolenie zostanie wydane po przedłożenia dowodu w-’/aty
ha dzo :roari Bur owl ar.emu. ’

Na c z e l n ik Wydzi ł u cnriicznego
1 załącznik



ZAKŁAD BADANIA WODY i BUDOWY APARATÓW

inż. Wł. NEUGEBAUER
dawn. dr. E. Neugebauer, Warszawa, isłn. od 1887 r.

B Y T O M , r E N N A t,HTELEFON 47-17

RYCERSKA 1,

Zarząd MiejskimiastaBytomia

Wydział TechnicznyNadzórBudowlany

Bytom

Bytom, dnia ...28.,II, 1943 . r

sprawa: zezwolem a na ustawienie toKarki

list Panówi . dz. T.H. 6c/16/48 z dnia 23. VI. 1948 r.

Uprzejmie donosimy, i z. w dniu dzisiejszym
wpłaciliśmy do Kasy Miejskiej Kwotę

zł 500,—

tytułem opłat administracyjnych od zezwole¬
nia na ustawienie toKarki i uprzejmie prosimy
o łaskawe wydanie oddawcy niniejszego wspom¬
nianego zezwolenia, za oKazaniem dowodu
wpłaty powyższej kwoty.

Z Poważaniem:



Zakład BadWody i Budowy Aparatów
Inż. W/. U e u g a b a ,u e r

w B y t o_ m_i u
ulT Ryoersfca Br, 1

Techniczny

Z e z w o l e n i e

Na podanie z dnia 26 maja 194Sr, udziela się zezwolenia na
ustawien-ie to-karki r budynku przy ul, R y c e r s k i e j Nr, 1
w Bytomiu w/y. prgea o onYCh i zatwierdzonych oblicrel statycznych.

Przy wykonywaniu prac budowlanych należy ścisle pr.ó trcegab
orzeniobw Policyjno Budowlanych, jak vhwnieś zarz d eh Miejskiego
Nadzoru Budowlanego, a mianowicie:
1.) yi Barw,_na ktb:rym spoczywają dkwigary, muszą bi-b wykonane z ceg y

kiinkrro nj na zaprawie cementowej,
2 .) D wig ry przed wbudowaniem należy oczwkcih a rdzy i powlec mle¬

kie i o mentewy ,
3 .) 0 rozano ęolu robbt, jak rhwnież ukobczeniu. robbt budowlanych,

należy zawiadomib pisemnie Miejski hadzbr Budowlany, celem Odbio¬
ru, , , .

Naczelnik Wydzia ł Technicznego



ZAKŁAD BADANIA WODY i BUDOWY APARATÓW

inż. Wł. NEUGEBAUER
dawn. dr. E. Neugebauer, Warszawa, istn. od 1887 r.

i TELEFON 47-17

Zarząd Miejski
Miasta Bytomia
Wydział Techniczny
Miejski Nadzór Budowlany

Bytom

Bytom, dnia ...30- - ......................... 194 Q r.

sprawa:
list Panów:

ustawienia tokarki w budynku przy
ul.Rycerskiej Nr.l w Bytomiu
L .dz.T.N.6c/l6/48 z dn.28.VI .1948 r.

W związku z otrzymanym od Panów zezwolenien
na ustawienie tokarki w budynku przy ul.Ry¬
cerskiej Nr .1 w Bytomiu, uprzejmie donosimy,
iż odnośne roboty rozpoczęliśmy w dniu 28.brn.
i przypuszczalnie zostaną, ukończone z końcem
bieżącego tygodnia,

podając powyższe do wiadomości, uprzejmie
prosimy o odbiór techniczny wyżej wspomnia¬
nych robót z końcem bieżąc" go tygodnia.

Z poważaniem:





ZA K tA D BADANIA WODY I BUDOWY APARATÓW

inż. Wł. NEUGEBAUER
DAWNIEJ DR. E. NEUGEBAUER,

WARSZAWA, ISTNIEJE OD 1887 R.

BYTOM, UL. RYCERSKA 1

tel. 47-16 i 47-17 po godz. biorow. 47-18

Zarząd. Miejski
Wydział Techniczny
w Bytomiu

Bytom

Bytom, dnia 7 lipca
, spraw a.

list Panów:
przebudowy wejścia przy
u l. Rycerskiej Nr 1 w Bytomiu

U rzejmie orosimy Panów o udzielenie pozwolenia wyko¬
nania przebudowy wejścia do warsztatu przy ul.Rycerskiej i
w Bytomiu.

Rysunki i ooiiczenia do przebudowy w dwuch Kompletach
po 6 arkuszy załączamy przy niniejszym i oczekując
lasKawych wiadomości pozostajemy

z poważaniem

Załączniki













Zakład Badania Wody i Budowy AparatJrw
Ińż. w /. Ueuge bauer

B y t o ffi i u
ul. Ry cera ka N rIT

1 0 lipca 8r.

Techniczny

dz .T .K .6c/l 6/4 8

Miejski Nadzór. Budowlany zawiadamia że, w dniu 9.VI1.48r
został da konano odbiór orac budowlanych w budynku nrzy ul. R y c e r¬
s k i e j Nr. 1 w Bytomiu.

Za grzeoro ce,dzony odbiór w/w, budynku na efcy ui cic w kasie
Miejskie:,j z/. 5Q0 f- ( /o nie: pięćset a/otyeh) jako koszta administra¬
cyjne,

Orzezczrnie komisji zostanie w t c e h p do przed/ożeniu dowodu

wn/aty Nadzorowl Bugowiańemu,

Naczelnik Wvdzaa/u Tedhnicznego

1 zn/ycznlk



Zakł ad Badania Wody i Budowy Aparatów
InS. - L Neugebauer

w B y t o m .i u
ul . Rycera ka Ar.!

lipca 8r.

Techniczny
dz.1 .U. 6 e /l6/48

W związku z wydaniem z z-’-ol enis na przebudowę wuj cia do
vrarpztatu w budvnku orzv u1. R v c e r r k i e j Ar. 1 w Bytomiu,
nalrfcv ui cib kasie Mir jakiej z/, 1000, - (s/Lownis: tysię,b z/o tych)
jako. koszta admini et racv jre.

Zezwolenie zostanie wydane, po przed/o Leniu dowodu wp/afcy
Kaczorowi Budo-d anemu.

Naczelndw M- zia/u Technicznego1 za/ cznik



Zakład Badania Wody i Budowy Aparatów
Inft. ,y. Neugebauer

w B y t o m i _u
ul . Rycerska Nr.l

Techniczny

dz .T .Rh 6c/l 6/48

Zezwól enie,

Na podanie z dnia 7 lipcn 1943r. u,dziela eię z’ezwólenia na
przebudową waj cia do w ą aztaiu ’" budynku przy ul. R y c e r s k i e j
Nr. 1 w Bytomiu w/g. zamączonych i zatwierdzonych planów.oraz obliczeń
statycznych. ^

Przy wykonywa niu-.prac budowlanych należy ci ia przestrzegab -
Pól icvJrio-Budowlany ohf jak równi.eż zarząd zeh kie jakiego

Nadzo ru Budo w1ar.ego , a mia.nowi cie:
1.) Dźwigary,orzed wbudowaniem należv oczv ci z rdzy i nowlec mle¬

k:.iem cementowym. Po u/o żeni u dź”-lg rów należy je oo/ączyb w trzech
m;ej, .each śrubami,

2. ) Nowa. brama we j ciowa muei by tak urządzono, ażeby otwierą/a się
r;0’ wnętrz.’

.) 0 ukohczrniu robót budów1anroh należy zawiadomib pisemnie Nadzór
Budow"any. j J n

Kacze ,nik Wy dz ia/u/]Techni cznego



Zakład Badania Wody i Budowy aparatów
Inż. W/. N e u g e b a u e r

w B y t o m i u
u l . Rycero ka Nr .1Techniczny

az-T.H, 6 c/l5/48

Miejski Nadzó r Budowla n y do ko r a/m w dniu JU 1 ipca 194 8r.

przegląd.a. 1 odbioru p-rac budow anych w budy nku orzv ul. R y c e r -

fr.-;k .1 e j Nr. 1 w Bytom’a. | I

Usterek nie zauważono.-

Naczelnik Wydziału Technicznego





,
ZAKŁAD BADANIA WODY I BODOWY APARATÓW

INŻ. Wł. NEUGEBAUERlv

DAWNIEJ DR. E. NEUGEBAUER,
WARSZAWA, ISTNIEJE OD 1887 R.

B Y T O M, OL, RYCERSKA 1
TEL. 47-16 i 47-17 po godz. 16-tej 47-18

Wydział Techniczny
Oddziału

dzoru Budowlanego
Zarządu Miejskiego
w Bytomiu

Bytom

sprawa:
list Panów:

30.wrzeinia
zamurowania otworów drzwiowych w posesji
przy ul.Rycerskiej Nr.l

Swego czasu otrzymaliśmy zezwolenie na zamurowania, wszyst¬
kich otworów drzwiowych zbędnych w zajmowanej przeiAposesji
przy ul.Rycerskiej N r .l.

Kohcząc rozbiórkę szopy, która groziła zawaleniem się,
przystąpiliśmy do zamurowania jednego otworu dzwiowego na
ulicę Targową oraz otworu drzwiowego do sąsiadującej posesji
przy placu Grunwaldzkim Sr.12.

Ponieważ z przejść tych korzysta "Radiowęzeł" Rytom Rynek
Nr.13, na podstawie, chwilowo na to przez nas wyrażonej zgody,
uprzejmie prosimy Panów o łaskawą interwencję w "Radiowęźie"
w Bytomiu z wyjaśnieniem, iż otwory te muszą być zaraz
zamurowane, zwłaszcza ze względu na)powstałe rysy nad sklepie¬
niem jednego z otworów drzwiowych.

W oczekiwaniu łaskawego załatwienia, pozostajemy

załącznik;
1 odpis





2 października 7r.

Do

”Rad i o w ę z/a"

5L2-X-. °_ u
Rynek Nr.13

iechnic znv/Na dz.Budowl,

dz.2696/N.B.525/47r.

.
W zwięzku z pismem z dn. ’O września 1947r. Inź W/. Neugebauera

Miejski Nadzór Budo r any wzywa Ob.Ob. do stawienia się dn. 7 paździer¬

nika 1947r. godz. 9-10 rano pokój Nr. 71 celem wyjaśnienia sprawy

w .eo/ęczonym piśmie. A

Naczelnik Wydzia/u/Technicznego



Bytom,dnia lo grudnia 1953 .

/-diurn Miejskiej
Narodowej

Lał Budowlany

y t o m i u

Prosimy unrzeirnie o wydanie wolenia .na przesunięcie okna ze
-ie nncn j na ścianę w naszym budynku Adminis tra¬

cyjnym w Bytomiu przy ul. Rycerskiej 1 w pokoju na drugim piętrze,
a.1t,o w zwi,ązku z przebudową ściany, która groziła zawaleniem,



Bytom dnia 1953r

Nr.B-III-59—

Przedsiębi orstwo
Urządzenia Wodne

w Bytomiu

ul.Rycerska Nr, 1

P.U.W.

w
zezwolenie na przesun cie-okna budynku -

przy ul, Rycerskiej Nr.l

30.oozł. trzydzieścći

zezwolenie



ZARZĄD MIEJSKI u j BYTOMIU

W ydział T echniczny / Nadz. Budowlany Bytom, dnia ..

Do Przedsiębiorstwa

Urzadzenia Wodne...

W B y t o m i u

Z E Z W O L E N I E

Na podanie z dnia 10 grudnia 1953 r..-.... znak ....

udziela się zezwolenia n a

przy u . -a;A w Bytomiu.

Przy wykonywaniu prac budowlanych należy ściśle przestrzegać przepisów
Polieyjno-Budowlanych.

O ukończeniu prac budowlanych należy zawiadomić pisemnie Miejski Nadzór
Buc|owlany

Naczelnik WydziałiKTyYhpię iiego




	﻿↻  MDM Miasto Dla Mieszkańców - Bytom
	↻  Architektura Bytomia
	↻  Odwiedź nas na Facebooku

